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daß wir einer andauernden Periode

hat den ſtrengen Froſt abgelöſt .

Abonnement :
20 Pfennig monatlich ,

Bringerlohn 28 Pig . monatlich⸗
durch die Poßt bdez. incl . Poſt⸗
aufſchlag M. . 4 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 5 Pfg . 5 1288 6 , 2 85
Inſerate : 65

Die Colonel⸗Zeile . 25 Pfg .
Auswärtige Inſerate . 30 „
Die Reklame⸗Zeile 1 Mark

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitelſte Zeitung in Maunheim und Amgebung.
Schluß der Juſeraten⸗Aunahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 uhr⸗

Eigene Nedaktions⸗Bureaus in Berlin und Karlsruhe .

8

( Mannheimer Volksblatt . ) Trlegrarem⸗Aerelle⸗
„ Jourual Mauuheim““.
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Direktion u. Buchhaltung 1449

Druckerei⸗Burean ( An⸗

nahme v. Druckarbeiten 841

Redaktion

Expedition und Verlags⸗ 5

duchhandlung . . 218
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Nr . 106 . Dieustag . 3 . März 1907 .

Aus Stadt und Land .
Maunheim ,5. März 1907 .

Das Jahr 1906 im Lichte der Statiſtik .
L.

„Die Ueberſicht des Statiſtiſchen Amts der Stadt Mannheim über
das Jahr 1806 , mit der gewohnten Gründlichkeit von dem Vorſtand ,
Herrn Dr. S ch oktt , bearbeitet , bringt wieder viel Wiſſenswertes . Wir
laſſen die wichtigſten Angaben folgen :

Einwohnerzahl .

Auf 1. Januar 1900 hatten wir die Einwohnerzahl zu 163 972 be⸗
rechnet , auf 1. Jannar 1907 zu 170 402, ſo daß das Wachstum im ab⸗
gelaufenen Jahr 6490 Köpfe betragen haben würde . Nach den Ergeb⸗
niſſen der An⸗ und Abmeldungen hat der Wanderungsgewinn 1903
jenen von 1905 erheblich übertroffen .

Eheſchließungen .

Die Zahl der Eheſchließungen hat im Berichtsjahre 1644 betragen .
Im Jahre 1900 hatten wir 12,66 Eheſchließungen auf 1000 der mitt⸗
leren Jahresbevölkerung , eine Ziffer , die kaum von einer anderen
deutſchen Stadt erreicht wurde . 1904 betrug dieſe Relativzahl noch
10,99 P. . , 1903 nur mehr 10,37 v. T. und diesmal iſt ſie wiederum
ganz erheblich , nämlich auf 9,83 v. T. geſunken . Wie dies bei der kon⸗
feſſionellen Zuſammenſetzung unſerer Einwohnerſchaft nicht verwunder⸗
lich iſt , zeichnet ſich Mannbeim jahraus jahrein durch eine beſonders
große Zahl von Miſchehen aus . Im letzten Jahre waren von je
100 abgeſchloſſenen Ehen 34,7 Miſchehen . Unter 100 katholiſchen Män⸗
ern haben ſich 37,6 , unter je 100 evangeliſchen dagegen nur ,s eine
andersgläubige Lebensgefährtin erwählt .

Geburten .

Obgleich diesmal eine nicht unerhebliche Zunahme zu verzeichnen
war , iſt der Höchſtſtand von 1901 mit 6537 noch nicht wieder erreicht
worden .

An Todesfüllen

( ohne Totgeburten ) wurden verzeichnet : 1905 : 3058 oder 19,04 Prozent ,
1906 : 2875 oder 17,19 Prozent . Darnach hat ſich alſo die Sterblichkeit
im Berichtsjahr abermals , und zwar ſehr ſtark , vermindert . Die
Kinderſterblichkeit hat wieder einen erheblichen Einfluß auf
das Geſamtergebnis ausgeübt . Es ſtarben nämlich 1906 nur 15ʃ5
Kinder von unter 1 Jahr gegenüber 1707 im Jahpe zuvor , und zwar
wird der Rückgang vor allem dem weniger heißen Sommer verdankt ,
der die Geſamtzahl der Todesfälle von Säuglingen an Magen⸗ und
Darmkatarrh von 778 auf 647 zurückgehen ließ . Von den Krankheiten ,
die hauptſächlich die Erwachſenen bedrohen , hat die Lungentuber⸗
kEuloſe 3286 Opfer gegen 335 bezw . 332 in den beiden Vorjahren ge⸗
fordert . Dagegen iſt die Zahl der Selbſtmorde mit 68 ( gegen
87 bezw . 38) wieder eine ganz abnorm hohe geweſen und
dürfte Mannheim wieder , wie in früheren Jahren , in dieſer Hinſicht
an die Spitze der deutſchen Städte ſtellen .

Der Geburtenüberſchuß .
ber zwiſchen 1902 und 1905 ſtändig geſunken war , nämlich von 22 . 49
auf 19,08 v. . , iſt diesmal auf 20,50 v. T. wieder angeſtiegen . Bei
dem Rückgang der Geburtenhäufigkeit wird dieſes günſtige Ergebnis
unr dem noch ſtärkeren Sinken der Sterblichkeit verdankt .

Wanderungen .
Seit dem Tiefſtand der Mannheimer Bevölkerungsbewegung im

Jahre 1902 hat ſich der jährliche Ueberſchuß der Zuzüge über die Weg⸗
züge wie folgt geſtaltet : 1902 : — 2653 , 1903 : 3747 , 100t : 10 885,
1905 : ＋ 9971 , 1908 : ＋ 11247 .

An dieſer Stelle kann auch des

Garten⸗Kalender .

Von Max Hesdörffer , Herausgeber der „Gartenwelt . “

( Nachdruck verboten . )

März .

In Rückſicht auf die Milde der letzten Winter hatten ſich ſchon
viele Optimiſten mit dem angenehmen Gedanken vertraut gemacht ,

milder Winter entgegen

gingen . Durch alle Berechnungen dieſer Art hat der gegenwärtige
Winter einen dicken Strich gemacht ; ſolche froſtigen Tage , wie

wir ſie durchlebten , waren ſeit lange nicht mehr zu verzeichnen .

und ein Winter , der uns mit gleichen Schneemaſſen geſegnet ,

dürfte in den letzten Jahrzehnten kaum dageweſen ſein .

Der Gartenfreund hat alle Urſache , reiche Schneemaſſen als

angenehme Beigabe zur winterlichen Kälte zu betrachten . Der

Schnee bildet für Kräuter und Gräſer jeder Art die beſte Schußz⸗
decke , weit wirkungsvoller als das Flickwerk von Moos , Laub

oder Nadelholzzweigen , das wir über ſchutzbedürftige Pflanzen aus⸗

zubreiten pflegen . Aber die Schneedecke bietet noch andere Vor⸗

gteile , denn ſie mindert das tiefe Eindringen des Froſtes in den

Boden , das übermäßige Austrocknen desſelben , macht das ſoge⸗
nännte Ausfrieren krautartiger Gewächſe unmöglich und kommt
gleich Bäumen und Sträuchern , namentlich den immer grünen

Gehölzen , zuſtatten , indem ſie der Luft normale Feuchtigkeit ver⸗

mittelt . Luftfeuchtigkeit iſt im Winter inſofern von hoher Be⸗

deutung , als das ſogenannte Erfrieren der meiſten Gewächſe ge⸗

wöhnlich nur ein Vertrocknen iſt .

Die Witterung iſt nun umgeſchlagen , eine mildere Tempevatur
An ſo manchen Tagen hellt ſich

der Himmel auf und die , wenn auch noch ſchwache , ſo doch alles

belebende Sonne durchbricht die Wolken . Da fängt es ſich dann
in allen Ecken und Enden zu regen an , Winterſtern , Schneeglöck⸗
chen und Safran blühen , an Stachelbeer⸗ u. Lonicerg⸗Sträuchern
brechen die , vozläufig noch ineinander gefalteten Blättchen her⸗

vor , ja , ein jetzt häufig in unſeren Gärten angepflanzter Strauch,
mit langen , dünnen , haſelartigen Ruten , die Forſpthie, garniert

das noch kahle Geäſt mit leuchtend gelben Blütenglocken . Wenn

wir Gartenfreunde ſehen , wie ſich da draußen alles regt und

ſtreckt , wie die Knoſpen ihre Schutzhüllen ſprengen , da zieht auch

in unſer Herz Frühlingsahnung ein . Wir ſind dann nur zu ſehr

geneigt , jedem berführeriſchen Sonnenblick zu trauen und draußen

Fremdenverkehrs

gedacht werden , der von 117 638 im Jahre 1904 im vorigen Jahre guf
126 570 und diesmal weiter auf 132 711 geſtiegen iſt . Während der
eigentlichen Reiſezeit , in den Mongten Juli - September , hat ſich der
Fremdenverkehr gleichzeitig von 32 965 auf 35 952 und 38 129 gehpben .

Bautätigkeit .

Die am Schluß des Bexrlichtsjahres durchgeführte Zählung . Ler⸗
ſtehender Wohnungen ergab den winzigen Vorvat von 386 ſolcher Woß⸗
nungen oder 1,07 Prozent der Geſamtheit — eine durchaus unge⸗
nügende Ziffer , zumal bei den kleinen Wohnungen von 2 und 3 Zim⸗
mern dieſer Prozentanteil ſogar auf 0,7 und 0,5 herabging . Jus⸗
geſamt wurden erbaut : 222 Wohngebäude , Magazine , Fabrikgebände n.
284 Schuppen und 255 Geſchäftslokale . In der Errichtuug von Wohn⸗
gebäuden hat ſich die Aufwärtsbewegung , die im Jahre . 1303 eingeſetzt
hatte , weiter fortgeſetzt , oahne freilich dem Bedürfnis der ſtark gewach⸗
ſenen Bepölkorung geuügen zu können . Das Geſamtergebnis der

Wohnungeproduktion war dem vorjährigen annähernd gleich und etwas

größer als in den Jahren 1903 und 1904 . Die Herſtellung von 2,
namentlich aber von 9⸗Ammerwohnungen iſt vernachläſſigt worden : die
Wohnungsproduktien hat ſich wieder mit Vorliebe den größeren Woh⸗
nungen zugewandt , für die nach der heutigen Lage des Wohnnngs⸗
marktes eine floſte Vermietung ebenfalls mit Sicherheit
maxten iſt .

Liegenſchaftsverkehr .

Sowohl der Zahl der zur Eintragung gekommenen Fälle als deven
Wert nach hat ſich der von dem Grundbuchamt vollgogene Liegeuſchafts⸗
verkehr betrüchtlich gehoben . Jene iſt von 68 auf 1070 , dieſer von
38,39 auf 46,34 Millionen Mark geſtiegeu . Durch Erbteilung , Schen⸗
kung und ſonſtige Uebertragung ſind Werte in einer Geſamſſumme
von 5,55 Millionen gegen 4,21 Millionen im Vorſahr übergegangen .
Die Zahl der Zwangsverſteigerungen hat ſich dagegen don 93 auf 88
perringert , ebenſo hat der Wert der Hetroffenen Liegenſchaſten uſw .
ziemlich erheblich abgeurmmen . In runder Sumzien betrug diefer
Wert Mark : 1904: 4 816 000, 190n: 4 641 000, 1900; 110 000. Auch die
Uebergünge infolge von Kauf , Tauſch und Verſteigerung weiſen der
Zahl und dem Wert nach eine bemerkenswerte Zunahme auf : ſe iſt der
letztere von 3½8 auf 40,70 sder um 6,61 Milliouen Mark 19,½ Proz .
geſtiegen . Gebäude waren hieran mit 26,85 ( m Voxjahr , 85,44 ) Mill .
Mark beteiligt bauptſächlich infolge von ſehr ſtarker Vermehrung der
Umſätze auf dem Lindenhef und in der vetzingerſtadt . Viel ſtärker
geſtiegen iſt aber der Umſatz uon Baupl und von Aecckern , Gärien
und dergl . ( ſogenanmen natſürlich zumeiſch , e boöb ſich von 3,80 guf
8,46 , Sieſer von 2,05 auf 405 Millionen Mark. In der Hauptſache wird
dieſe Steigerung dem u ud berdankl , daß nicht wenſger als vier
Millionenverkzuſe in dieſem Jahr zum Eintrag gelangten . Aber auch
fonſt war eine ſehr erhevliche Belebung der Spekutchigüsliſt zu ſpüren .

Aus der Staſtratsſitzung
55 vom 28 . Februar .

5
( Schluß . )

Für eine Sitzung des Bezirksvereins „ Karlsruhe “ des Verbaudes

Deutſcher Poſt⸗ und Telegraphen⸗Aſſiſtenten am Sbuntag den 14. April
ds . Is . , nachmittags —8 Uhr , wird der große Rathausſaal zur Ver⸗

fügung geſtellt .
Dem Blau⸗Kreuz⸗Verein e. V. hier wird zur Verauſtaltung eines

Vortragsabends über die Alkoholfrage am 4. März ds . Is . , abends
8 Ubr , die Aula der Friedrichsſchule zur Verfügung geſtellt .

Ueber die Angebote verſchledener Liegenſchaften auf den

früheren Gemarkungen Küſerthal und Neckarau wird Entſchließung ge⸗

Gr . Nyotariat Mannheim e wird erſucht , den ſtädekt . Baupla tz

Lg . B. Nr . 9311a , Seckenheimerſtraße 51, im Flächeninhalt von 871 qm ,
mit einem Anſchlagspreis von 53 M. für den am , am Mittwoch den

— — —

Maßnahmen zu treffen , die wir ſpäterhin zu bereuen haben . Nach

iſt der Winter nicht überwunden , Kälterückfälle ſind in dieſem

und in nächſtem Monat , ja ſelbſt noch im Mai , nicht nur möglich .

ſondern wahrſcheinlich . Dies müſſen wir immer im Auge be⸗

halten , wenn wir jetzt der liebgewordenen Gartenarbeit nach⸗

ehen .5
Im Ziergarten erfordert nun zunächſt der Raſenteppich unſe re

Fürſorge . Ein wohlgepflegter , dichter und lückenloſer, ſaftiger
Raſenteppich iſt nicht nur der Stolz der Hausfrau , die ihn auch

zum Bleichen der Wäſche benutzt , ſondern eines jeden Gartenbe⸗
ſiters . Aber nur wenige ſind in der glücklichen Lage , ſich des
Beſitzes muſterhafter Raſenplätze zu erfreuen. In den meiſten
Fällen iſt der Raſen ein Schmerzenskind des Gartenbeſitzers . Im
Frühling friſch angeſät , ſprießt es anfangs üppig , aber ſchon im

Laufe des Sommers verliert er ſich mehr und mehr , kahle Stellen
treten auf und in ſchattigen Lagen wird das Gras durch Moos
perdrängt . Es iſt zunächſt zu beachten , daß bei Neuaulage eines

Raſenplatzes , die am beſten im Frühling erfolgt , der Boden, wenn

er tiefgründig iſt , mindeſtens 40 Zentimeter tief rigolt werden

ſoll . Iſt er nicht tiefgründig , ſo wird er nur gegraben , danach aber

die ganze anſäende Fläche mit einer möglichſt ſtarken Schicht guter
Muttererde überzogen . Erſt nach ſolchen Vorbereitungen darf

die Saat beginnen . Für feine Gärten wählt man die deſte nad
teuerſte Grasſamenmiſchung , ſogenannte Teppichmiſchung . Die
Saat muß von einem geübten Säemann bei waͤndſtiſlem Wetter
ausgeführt , danach mit der Harke unterharkt werden, worauf man

die ganze Fläche mit Tretbrettern feſttritt , größere Flächen an⸗

walzt . Je zeitiger im Frühling geſät wird, je beſſer iſt es, weil
bei zeitiger Saat noch die Winterfeuchtigkeit im Boden iſt , welche

die Keimung begünſtigt . ö
Iſt der junge Raſen etwa 8 Zentimeter hoch geworden , ſo

wird er erſtmals geſchnitten , und zwar mit einer Senſe , erſt von

da ab erfolgt das Schneiden mit einer leichten, handlichen Ma⸗

ſchine , und zwar in regelmäßigen Zwiſchenräumen vdon . —10
Die kveitverbreitete Anſicht aber , daß gute Raſenplätze

115 durch jährliche Neuſaaten zu erzielen ſind , iſt durchaus irrig

Ich kenne Raſenplätze , ſogar im Innern bon Großſtädten , die ſich
ſeit 25 und 30 Jahren in unveränderter und muſterhafter Ver⸗
faſſung befinden . Die Erzielung ſolcher Raſenblätze iſt aber nur

in freier , nicht durch hohe Vauten und ſtarkkronige Bäume beſchat⸗
teter Lage , nur bei ausgiebiger Bewäſſerung im Sommer und bet
regelmäßiger Düngung möglich . Wo Kompoſt zur Verfügung ſteht ,

zu er⸗

Lugzenberg und Waſſerwerk im Käferthaler Wald den Firmen Joſef

u . Sohn , Fr . Bixner , Otto Fritſche .

teil Waldhof dem Unternehmer Georg Schmalz in Mannheim .

erſter Linie nötig hat . Dieſes Düngeſalg muß aber ſtaubfrei zer⸗

früchtigen frühen Sorten iſt die Tomate „ Königin Humbert “

( 2. Mittaablatt . )

2. Aprit 1807 , ittags 3 Uhr , im graßen Rathausfagal dahier offent⸗
lich zu Eigentam zu verſteigern .

Während des Jahres 1900 ſind im gauzen 146 772 Am . fa n d
wirtſchaftliches Gelände auf der Geſamtgemarkung Maun⸗
heim im Werte von 618 579 M. 40 Pfg . kauf unbdtauſchweiſe
für die Stadtgemeinde erworben worben .

Im Laufe des Jahres 1906 wurden an Gelände im Induſtrie⸗
hafen a] verkauft für induſtrielle Unternehmungen 48 992 QAm. auin 5
Geſamtpreis von 449 747 M. 95 Pfg . , b) verpachtet 23675 Om . um den
Pachtzins von jährlich zuſammen 15 50 M. Im ganzen ind nunmehr
bis Ende des Jahres 1908 an Juduſtriehsfengelämde abgeſetzt : rauf⸗
weiſes 400 274 Om . für zuſannmen 3857 057 . , pachtweiſe : 80 683 g .
für einen Geſampachtzins ven jährlich 88 221 M.

Die Verpachtung eines Platzes im Waldpark Neckada u
zum Betriebe einer proptſoriſchen Wirtſchaft ſoll ſortget
uiht mehr ſtattfinden .

Zwiſchen dem Waldpark und dem Rheindamm , etwa in der Mitle
der Strecke zwiſchen der Schleuſe und der Ausmündung des Fran⸗
zoſenmeges ſall eine weitere Wegeverbindung hergeſtellt werden ,

2 Die Gehwege und Anlagen bei der Kunſthalle ſollen nach den
Vorſchlägen don Profeſſor Billing hergeſtellt und der Koſtenaufwand
mit 15000 M. beim Bürgerausſchuß angeferdert werden ,

Das Tieſbanam ' erhült Auftrag , für die durch Beſchtuß des Bür⸗
gerausſchuſſes vom 28. Februar 1907 als Erbbaugelände zur
Verfügung geſtellte Fläche im Gewann Hohwieſen Vorſchläge für ent⸗

ſprechende Auffüllung und baufertige Herrichtung zu erſtatten .
Bei Gr . Bezirksamt wird Anktrag auf Feſtſtellung der Baus und

Weei für die Blumenſtraße im Stadtteil Neckarau
geſtellt.

Dor Stadtrat nimut Keuninks don der durch Bezirbsratsbeſcheid
vom 7. Febrnar 1907 erfolgten Feitteneng der Bau⸗ und Straßen⸗
kluchten für einige Straßen ſiidlich des Neckarguer⸗Uebergangs hei der
Schillevſchule . 5

tebertragen wird : 3
Die Lieferung der für den Neubau des Direktionsgebäudes der

Waſsen . Gas⸗ und Elektrizitätswerle , K 7, 2 benötigten Buregumöbel
den Firmen Zeyher n. Cle . , Fr . Hammel , M. Kur z , Stof⸗
denberg⸗Ons , Hugo Hauſer , hier .

2J½ Die Herſtellung non 4 gemauerten Schachtbrunnen im Rüfer⸗
Waſſerwerk der Firma Bopp u. Reuther hienr .

) Die Herſtellung von Wand⸗ und Fußbodenbelägen im Gaswerk

Krebs , Wilhelm Afpenleiter , Valentin Sachs und Kark
Wotka u . Cte . hier . 5 5

) Die Ausführung der Glaſerarbeiten im Neuban der Humboldt⸗
ſchule den Glaſermeiſtern Karl Zeyer , Fr . Brenneis , Faſig

5) Die Vervielfältigung des neuen Stadtbildes von Mannherm
der Kunſtanſtalt Orell Füßli in Zurich . 25

6] Die Herſtellung der Sielbauten in der Luzenbergſtraße im Stadt

7) Die Herſtellung eines Bafſins im alten Lulſenpark einſchließlich
dem Aushub der Verbindungswege dem Unternehmer inrich
Giſen in Mannheim . 1

8 Die Herſtellung der Gründung für die nach Neckarau zu ver
legenden transportablen Schulbaracken dem Unternehmer P. Stnem
in Neckarau .

9) Die Lieferung der zur Einführung des neuen Zeichenlehrplaus
an der Volksſchule erforderlichen Gegenſtände und zwar : 22 Kaſſen
modeke aun Ph . Fardung , 144 Schülerſtaffeileienn an Konrg
Viehl , 600 Einzelmodellſtänder an E. Florſchütz .
— — —
nehme man dieſen und überziehe damit ſchon im e

narbe , wo er aber fehlt , da gebe man abwechſelnd Perugnan
Chiliſalpeter , d. h. in dem einen Jahr den einen , in de

deren Jahre den anderen . 755
Für eine Fläche von einem preußiſchen Morgen genügen

2½ Zentner Guano , bezw . 1 % Zentner Chiliſalpeter . Guano
in gewiſſem Sinne ein Univerſaldünger , wie ihn der Raſen

kleinert ſein und darf nur bei trübem , regneriſchem Wetter gangz
dünn ausgeſtreut werden . Ein unzerkleinertes Stück in der
Größe einer Walnuß kann den Raſen in der Umgebung vernichten

Im Gemüſegarten werden jetzt verſchiedene Sagten ins Frefe

ausgeführt , namentlich Spinat , Salat , Karotten , Radieschen
Peterſilienwurzel etce. Daneben pflangzt man in kalten Miſtbest
öberwinterte Setzlinge , wie Blumen⸗ , Weiß⸗ , Rot⸗ und Wirſingz
kohl , ſowie Winterſaat .

Für die ſpätere Pflanzung froſtempfindlicher Gomüfearten
baut man jetzt in Miſtbeeten oder , wo ſolche fehlen , am Zimmer⸗
fenſter vor . Man legt in Töpfe Gurken⸗ , Melonen⸗ und Kürbis⸗

kerne , aber nicht , wie das ſonſt üblich iſt , in Erde , ſondern
Sägemehl oder Torfmüll , und befeuchtet dieſe Gefäße nur mik
warmem Waſſer . Nach einigen Tagen keimt die Saat beroits ,
Wenn die Sämlinge ihre Keimblätter gut ausgebildet haben , ſo
werden ſie unter Verwendung von Miſtbeeterde einzeln in kleine

Töpfchen gepflanzt , aber ſo tief , daß die Keimblätter dicht über
der Erde ſtehen . Später ſetzt man dann die ſo herarcgezogenen
Sämlinge mit Topfballen ins Freie aus . Auch Tomaten ſät man
jetzt im Zimmer . Die ſehr feinen Keimlinge berſelben müſſen
aber zunächſt in Heine Holzkiſtchen in goringem Abſtand von en⸗
ander verpftanzt werden . Dieſes Verpflanzen iſt das ſogenaunte
Pikieren des Gärtners . Erſt wenn ſie ſich in dieſen Kiſtchen
weiter entwickelt haben und das erſte charakteriſtiſche Blatt ent⸗

falten , pflanzt man ſie gleichfalls einzeln in kleine Töpfchen , wor

auf ſie dann in der zweiten Hälfte des Mai an Ort und St

kommen .
.

Vei früher Ausſaat reifen die Tamaten mit ziemlicher Sicher⸗
heit auch in kühlen Sommern ihre Früchte ; dazu iſt aber noch

erforderlich , daß ſie in möglichſt warmer und ſonniger Lage aus⸗
gepflanzt werden , und daß man in rauhem Klima nicht die groß⸗
früchtigen ſpäten , ſondern die nicht minder erkragreichen klein⸗

früchtigen , aber frühen Sorten pflanzt . Die beſte dieſer Lein⸗
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Sate General⸗Anzeiger . ( Iifttagblact ) Maunheim , 5 . März
Der Stadtrat nimmt Kenntnis von dem vom Berwaltungsrat der

Heturich u. Julia Lanz⸗Stiſtung nitgeteitten Auszug über den Stand
dleſer Stiſtung am gl . Dezember 1606 .

Beim Straßenbahnamt und beim Leihamt ſſt1 je ein weiterer
Kaſſengevilfe einzuſtellen , Die betr . Stellen werden zur öffentlichen
Bewerbung gusgeſchrieben . Die Direktion der Waſſer⸗ , Gas⸗ und
Elektrizitätswerke wird ermücligt , den Emil Joeger nan Glanbeim

ls etutzuſtellon .
Einladungen ſind eiugegangen gu
1. dem bom Wund ber eeeee Bbaulgn

ee e - e vgranfbalteten rage deg Lentceselretlits
Heren Narf Gch i cBentten fen „ Sie ftaa 140 % Penſtens⸗
uns Hinterblieben en⸗Serficherung “ am Freftag , 1.
Mürz , abends im Sagle der „ Bäckerinnung “ ,

) dem 17 . Stiflungsfeſt des MännerRadfaßhner⸗
Vereins „ Badenta “ am Sonntag , 2. März , abends im Saale
des „Friedrichsvark ,

dem vom Komilee für Volksbildung Maun⸗
heim Necarau veranſtalteten Lichterbilder⸗Vortrag des Hevrn
Proſeſſors PDeſer über „ Kunſt und Kultur in Mannheim “ am Meitt⸗
woch , 6. Mrz im Saale des „Babd. Hoſ “ .

Gegen das Geſuch des Taglöhners Johaun Adaum Braun⸗
warth um Erlaubnis zum Betrieb eines Stellenvermittelungs⸗
bureans hat der Stadtrat nichts einzuwenden .

Nach Mitteilung Gr . Amtsgerichts wurde der Heizer Martin
Bucher in Waldhof durch Urteil Gr. Schöffengerichts hier vom 24.
v. Mis . wegen Sachbeſchädigung , verübt im Notarreſt der Polizeiwache
Walöhof , zu einer Geldſiraſe von 3 M. evenfl , 1 Tag Gefüngnis ver⸗

ums- Aussfellüg
Maritint ,, ,

9

1
2 *
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Es iſt intereſſant zu erfahren , daß bereits viele Regie rungen
ihre Kommiſſare für die Mannheimer große Gartenbau⸗Ausſtel⸗

Aung ernannt haben . Das Großherzogtum Baden wird ducch
Herrn Geheimen Oberregierungsrat Nebe in Karlsruhe ver⸗
treten . Für das Königreich Bayern iſt Herr Bezirksamtmann

Mattheus⸗Ludwigshafen und für das Großberzogtum Heſſen
Herr Gartenarchitekt Henkel⸗ Darmſtadt ernannt worden , Zum
Regierungskommiſſar für Elſaß⸗Lothringen iſt Herr Geheimer Re⸗
gierungsrat Cronau in Straßburg , für Lippe⸗Detmold Herr
Hofgartendirektor Schumann , für Hamburg Herr Profeſſor Dr .
Zacharias und für Jübeck Herr Regierungsrat Dr . Geiſe er⸗
naunt worden . Von ausländiſchen Regierungen haben bis jetzt

Frankreich , Belgien , Holland und Ungarn ihre Beteiliguntz zuge⸗
ſagt . Holland wird durch Baron de Graney , Belglen durch den
Tomte Adrien de Ribaucourt und Frankreich durch den früheren
Ackerbauminiſter Senator Viger vertreten ſein . Die könig⸗
lich ungariſche Regierung hat eine offitzielle Beteiligung mit der
Einſchränkung zugeſagt , daß nicht etwa eine Fehlernte in Oöſt ein⸗

tritt . Für den Fall der Beteiligung wird Herr Miniſterialrat
bon Molnar , Departementschef für Gartenbau im Ackerbau⸗
miniſterium ,als Kommiſſar funktionieren . Von Intereſſe iſt auch ,
daß der Laudesagrikulturverein 15 Ungarn eine Exkurſtonsreiſe
nach Deutſchland unternimmt und mit 100 Perſonen zur Beſich⸗
tigung der Ausſtellung nach Mannheim kommt und daß vofrt Lille
gus eine Studienreiſe franzöſiſcher Handelsgärtner nach Mann⸗
heim geplant iſt . Auch iſt ſchon van Intereſſenten ( gus Verlin und
Stuttgart ) die Verxaußtaltung van Ertrazügen in die Wege geleitet .

Frei⸗Gewerkſchaftlich und Chriſtlich . Die beiden genannten
Gewerkſchaften der Gipſer ſtehen hekanntlich ſeit ſaſt der gangen
Dauer der Gipſerausſperrung guf dem Kriegsfuße , Freitag ſtand
der 27 Jahre alte verheir . Gſpfer Joh . Baner under der Anklage
des Hausfrieden⸗bruchs und des Widerſtandes vor dem Schöffen⸗
gerichte . Eine Abteilung verdockter Schutzleute erhielk am 29 .
Oktober b. Is . Befehl , eine Partie cheiſtlicher Gipſer , die von Ge⸗

werkſchaftsſekretär Tremmel hierher verſchrieben waren , vom
Bahnhofe nach dem Quaxtier , dem „ Kleinen Pfälzer Hof“, zu be⸗

gleiten . Je näher man der genannten Wirtſchaft kam , deſto ſtärker
ſchwoll die Zahl der freigeweylſchaftlichen Gipſer an , die dem
Trausporte vom Bahnhofe aus folgten , Um dieſelbe Zeit , als der

Zug dort anlangte , begab ſich Tremmel vom „ Kleinen Pfälzer Hof “
nach der Poſt . In ſeiner Begleitung befand ſich der Gipſer Rack ,
der plötzlich einen derben Schiag guf den Koßf erhielt , der ihn zu
Boden ſtreckte . Ein auf dem Kampfpkatze kiegender Hut gehörse

dem Gipfer Knapp . Man faßte dieſen als den mutmaßlichen Täter
und brachte ihn zur Wache in R 1. Gipſer Joh , Bauer fofgte zdem
Verhafteten auf die Wache . Schuſzznann Vanmann ſchob n , erls
er dgs Lokal nicht vorließ , dor die Türe . Draußen packle Bauer
den Waumann an der Joßppe und Schutzmamt Kröer gabß Bauer

deshaſh mit einem Stocke einen Schlag über den Kopf . Daun

kamen noch andere Schutzleute hinzu und es kaur zu einer häß⸗
lichen Wiberſtandsſzene . Den indirekten Urbeber der gangen
Affäre hatte man nicht erwiſcht . Knapp mußte wieder euklaſſen
werden . Der Gipfer Dubvis war unfkeiwilliger Zeuge des Vor⸗

ganigs . Er behauptet drei Schußzlente hätten den auf dem Boden

liegenden Bauer „ gang exemglariſch geſchlagen “ , er hätis ſich gar
nicht wehren können . Seine Ausſagen werden protokolliert , da er
bei ihnen trotz wiederholter Verwarnung vor den Folgen des Mein⸗
eids berbleſbt . Das Goricht perurteilte den nur gering vorbe⸗

ſtraften Angellagten zu 8 Wochen Geſängnis . Den Ausſagen des

Zeugen Dußois wurde kein Glauben beigemeſſen . Wegen der

Affüre vor ber Wache war urſpränglich das Verfahren wegen Land⸗

fkriedensbruch eingeleitet worden . Da bder Angreifer Racks ader

Rnicht ermittert werden onnte , wurde das Verfahren twieder ein⸗

geſtellt .
WDDamenkappenabend in der „Sängerhalle “ . Am Sonntag ,

. Jebruar ds . Is . ſtand die Sängerhalle unter dem Szepter des

Prinzen Karnepal , Obwohl die Faſchingszeit bereits vorbei war ,
ſo waren doch Hunderte det Rufe der Narrheit geſolgt , ſodaß

ſchon um halb 7 Uhr die beiden oberen großen Säle des Ball⸗
hauſes dicht beſetzt waßen . Das Programm verdiente aber auch

wirklich eine derartige Freguenz . Gleich Nummer 1, der bon der

Aktivität wunderſchön vorgetragene Chor „ Muſikgliſche Schnurr⸗
pfeifereien “ von Preuſchel , brachte die Zuhörer in die für einen

Kappenabend nötige Stimmung . Daß in dem Programm nicht
der Hauptmann von Köpenik fehlen durſte , war klar . Unter den

Klängen des Narrhalleſeumarſches zog der „ Hauptmann “ ( [ Perr
Jafob Fahſolſd ) , ſtürmiſch begrüßt , feterlich ein und hielt eine

fein pointtezte , mit köſtlichem Humor und guter Satire gewürzte
Büttentede . Der Vorkrag ſchlug umſomehr ein , als Herr Fahſold
in der , genau nach der Photographie hergeſtellten Geſichtsmaßzle
bes „ Hauptmann “ auftrat , Herr Heiurich Kuhn erfreute die

Nasrenſchar mit herrlichen Baß⸗Zolis und mußte ſich wieder⸗

holt zu ugaben bequemen . Viel Heitertelt und wahre Lach⸗

ſalven verurſachtr del von den Damen Größkinsky , Doch 3⸗

Heimer und Marx , ſowie den Herren Kirſch , Kaſtnee ,
und Jak . Dubs aufgeführte Schwank BVermeintliche Untreue “ .

Toſender Beifall überſchüttete Röſchel , Gebhardt ,
Delank und Kuhn für ihre Qusriettvorträge . Die 4 Klapp⸗

Horniſten ( [ Herren Weiß , Tehre , Winkler und J . FJah

fold ) ] gaben lokale Ereigniſſe über Vereinsmitglieder zum Beſteiß ,
die ſtürmiſche Heiterkeit hervorriefen , Frl . Juſie Grether

werden .

ſang herſchiedene Sopran⸗Soli und wurde für ihre wunderbaren
Vorträge mit großem Beſfall ausgezeichnet . Die Herren J .
Jahſold und Schenkel , die unter dem Namen „ The Brothers
Nurringnalwingſteikſtalfs “ auftraten , zeigten , daß ſie im Geſang
und Tanz Kapazitäten ſind . Herr Schenkel imitierte hierbel
ſehr gut die Soubrette . Raicher Beifall belohnte die Bortragenden .
Jren Gebbardt machee in siner kon Herrn F. Faßſeſd ver⸗

a . e vun den Perren Delsal , Winkler , Koblenz
und Tehre aufgeflihrte Singſpiel „ Dag luſtige Kleeßlatt “ wer
ein Hauptſchlager des Abends , Die Herren Kaſtner , Scheukel
und J . Fahſold erfreuten noch durch gute Koupletvorträge .
Auch wurden im Laufe des Abends 4 allgemeine , von Herrn J .
Fahſold perfaßte Lieder geſungen , die viel zur Animierung bei⸗
trugen . Alles in allem , es war ein Abeud , auf den die Sänger⸗
halle ſtolz ſein kann , zumal ſie imſtande iſt , mit eigenen Kräften
eine erſtklaſſige Unterhaltung zu arrangieren ,

Das Senſationsprogramm des Saalbautheaters verſchafft
Direttion , wie vorauszuſehen war , einen ganz außergewöhn⸗

hen künſtleriſchen und pefuniären Exfolg . Am Sonntag war das
Haus an beiden Vorſtellungen total ausverkauft . Schon lange vor
Beginn wurde der Eingang vom Pußlikum dicht belagert , ſodaß
viele , die erſt nach Beginn der Vorſtellung kamen , wieder um⸗
kehren und den Beſuch auf einen anderen Tag verſchieben mußten .
Wer das Bombenprogramm bereits bewundert hat , wird das un⸗
geiwöhnliche Intereſſe des Publikums für die diesmaligen Gaben
der Mannheimer Varietebühne nur zu begreiflich finden . Den
größten Applaus heimſt nach wie vor Serverus Schäffer ,
der König der Jongleuxe und Equflibriſten , ein . Wahre Beifalls⸗
ſtürme dürchbrauſen bei ſeinem Auftreten allabendlich das Haus .
Aber auch die Wolkows klytruppe darf ſich über Mangel
an Beiſall nicht beklagen , Finden doch die pompöſe Ausſtattung ,
die prunkvollen Koſtüme und die unerreichbaren Darbietungen in
Tanz , Geſang und Muſik uneingeſchränkte Bewunderung . Eine
ausgegeichnete Acquiſition hat das Saalbauthegter ferner in dem
Humoriſten Engelbert Saſſen gemacht . Das rheigiſche
Idiom ſpricht hier ohnehin ſehr an . Wenn dazu noch ein witziger ,
aktueller , 33 vointierter und inhaltreicher Vorirag kommt , dann
ſind alle Vorausſetzungen für einen vollen Erfolg borhanden . Der
Künſtler kann ſich denn auch allabendlich auf ſtürmiſches Verlangen
in Zugaben nicht genug tun , Das DOſta⸗Trio , das ſeine
ſwaghalſige , halsbrecheriſche Luftarbeit mit ſpielender Leichtigkeit
ausführk , ſowie die 8 See⸗Saw Girls mit ihrem entzücken⸗
den Schaukellied verhelfen gleichfalls dem Märsprogramm zu
ſeinem grandioſen Erfolg . Verſäume darxum niemand in dieſen
Tagen den Beſuch des Saalbaus , da diesmal auf keine Prolon⸗
gation gerechnet werden kann .

* Der evangeliſche Kirchenchor der Friedeuskirche hielt am
Sonntag , 24 . v. Mts , in den Sälen der „ Kaiſerhütte “ ſeinen
alljährlichen Familienabend bei ſehr gutem Beſuch ab .
Der Vorſtand verſtand es , in klaren , nicht mißzuverſtehenden
Worten den Zuhbrern es ans Herz zu legen , wie die Unterſtützung
und Pflege des Kirchenchors durch gktive und paſſive Mitglieder ,
ſowie auch die Pflege unſeres alten deutſchen Volksliedes gewiſſer⸗
maßen Pflicht eines Jeden ſei . Als Beweis , wie ſehr die Richtig⸗
keit dieſer beherzigenswerten Worte auch anerkannt wurde , zeich⸗
neten ſich 25 Damen und Herren als Mitglieder ein . Der Chor
ſang unter der Leitung ſeineg bewährten Dirigenten 1 Choral
und 2 weltliche Lieder . Irl . Weber aus Karlsruhe ſang unter
großem Beifall einige recht wertvolle Sopran⸗Soli . Auch Herr
Alb . GEbeyle erntete fſtr ſeine Baritonſolo lebhafteſten Applaus .
An Stelle der leider erkraukten Frl . Baumheckel zeigte ſich der
kleine Alb . Wolf als Meiſter auf dem Flügel . Stürmiſcher Bei⸗
fall lohnte den fleinen Künſtler . Es folgten daun noch im 2. Teil

zwei von den Damen und Herren des Chores geſpielte Luſtſpiele ,
welche die Lachmuskeln nicht zur Ruhe kommen ließen . Gegen
12 Uhr ſchloß der Vorſitzende mit dem innigſten Dauk an alle

Mitwirkende , die den Abend zu einem ſo genußreichen geſtaltet
hakten , die Feier .

* Der Geſangverein „ Flora “ hielt am Sountag , 24 . b. Mts .
im überfüllten Saale der „ Liedertafel “ ſeine letzte dieswinterliche

Abendunterhaltung , verbunden mit theatraliſchen , humo⸗

riſtiſchen und geſanglichen Aufführungen , ab . Die Veranſtaltung ,
zu der ſich auch die paſſiven Mitglieder mit ihren Familienange⸗
hörigen ſowie Gäſte ſehr zahlreich eingefunden hatten , nahm einen

äußerſt gelungenen Verlauf , Der Verein iſt in der angenehmen
und glücklichen Lage , eine größere Anzahl Mitglieder zu beſitzen ,
die nicht nur in geſanglicher Bezjehung Voyzügliches zu leiſten im⸗

ſtande ſind . Kein Wunder , daß der Vergnſigungskommiſſär , Here

der
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Jakob Wilhelm , bei der Zuſammenſtellung des gußerordenk⸗
241lich reichhaltigen Programms keine großen Schwierigkeiten zn

üherwinden halte . Zupörderſt waren die gefanglichen Vorträge
der Aktivität Gegenſtand beſonderen Beifalls , Kirchls Chor
„ Der Schmied “ mußte auf ſtürmiſches Verlangen wiederholt⸗

Die ſtaltliche Sängerſchar hatte gufs neue den Beweis

geltefert , daß ſie unter Gellereis Dirigenteuſtab , beſonders im

künſtleriſchen Vortrag ſchlichter Volkslieder , auch die kritiſchſten
Zubörer zu befriedigen vermag . Auch die Spliſten des Vepeins ,
die Herren Michael Wilheim ( Baß ) , Philipp Hört ( Tenor )
und Ludwig Schwars ( Baß ) ernteten mit ihren meiſterzaft ge⸗

füngenen Liedern fauſchenden , wohlverdienten Applaus . Wie

immer verſtanden es der Konpletiſt der „ Flora “ , Herr Anion

Schumacher , die Anweſenden mit ſeinen neueſten Schlagern
zu imtmerzbährenden , unaufhörlichen Lachſalven hinzureißen .
Eine angenehme Reberraſchung brachte eine 10 Perſonen ſtarke
Abkeilung des Lang ' ſchen Zitherdereins , die mit zwei

hervörragend ſchönen , auf das feinſte und exakteſte gusgearbeiteten
Vorträgen , aufmerkſame und dankbare Zuhörer ſand . Um die

gelungene Durchführung des humoriſtiſchen Teils machten ſich die

Herren Langenauer , Schumacher , Münch , Eier⸗

mann , Boos , Schwarz und Hört beſonders verdient ,
ſind die beiden Theaterſtücke zu erwähnen , die von den Damen
Luiſe und Gretha Müller und den Herren Braun ,

unbacher , Münch , Schumscher , Guſt . Müller

Langenguer vorzüglich geſpielt wurden .

Uneuntgeltliche Rechtsanskunft . Der Karlsruher Au⸗

waltsberein läßt von nun an jeden Mittwoch abend bon —8 Uhr

in Anwaltszimmer des Laudgerichts unentgeltliche Rechtsauskunfk
durch Rechtsanwälte erteilen . Außerdem werden die Miiglieder des

Vereins , wie ſchon bisher , auf ihren Amtszimmern Unbemittelten

unentgeltlich Rat erteilen .
* * Fühndung .

trugs . 23 —25 . Jahre glt , 1,60 m

groß , ſtark und unterſent gebgut , blonde Hagre , die glatt getämm
und oben zu einem idten zuſammengedreht ſind , hlaue Augen ,

Bürtanzede idrem gepreßten Derzen über die Meuner

Noch

wird um Mitteilung von Anhaltspunkten zur Feſtſtellung der Per⸗
ſönlichkeiten erſucht . Unter Bezugnahme guf dieſes Ausſchreiben
wird miigeteilt , daß die Ausgeſchriehenen identiſch ſind mit der
angeblichen Verkäuſerin Frieda Welker aus Darmſtadt und
deten angebliche Schweſter Marie Schäfer Witwe geb . Welker
aus

5
wegen Dieb⸗2 ſtadt , welche van bder Staatsantvaltſchafl

* — rbath .

Aus dem Grossherzogtum .
, Heidelderg , 4. März . Hier und in Maunheim

waren geſtern Gerüchte von in Heidelderg erſolgter Aushebung
eines aus ſechs Perſonen beſtehenden Anarchiſtenneſtes ,
dan Bombenfunden und dergleichen verbreitet . Dieſen Gerüchten
liegt folgende Tatſache zu Grunde : auf Erſuchen franzöſiſcher Be⸗

hörden hat das hieſige Bezirksamt einen ruſſiſchen Terro⸗

riſten feſtgenommen , mußte ihn jedoch mangels jeglicher Be⸗

weiſe alsbald wieder frei laſſen . Ein anderer Terroriſt ,
der ſcheinbar ſchwerer verdächtig war , iſt unmittelbar , bevor er
verhaftet werden ſollte , abgereiſt . Bei dem Verhafteten wurden
ledigalich zwei Pakete Briefe gefunden , deren Inhalt noch nicht
bekannt iſt .

* Weinheim , 4. März . Bis Mittwoch findet hier eine
vom Altertumsverein arrangierte Ausſtellung von Gegen⸗
ſtänden aus der Geſchichte Weinheims ſtatt . Der Verein hat in
dieſem erſten Jahre ſeines Beſtehens ſchon eine große Menge
Sachen vereinigt , ſo eine Zinnſammlung , die ähnlich reichhaltig
weder in Heidelberg noch in Mannheim oder Worms zu finden
iſt . Die Tokumente xepräſentiexen , ſo ſchreibt das „ Heidelb .
Tagbl. “, einen enormen geſchichtlichen Wert . Wohl lückenlos iſt
die Ausſtellung der Stiche und Abbildungen von Weinheim aus
der früheſten Zeit bis auf die Gegenwart . Die überhaupt erſte
Abbildung von Weinheim , die bekannt geworden iſt , bildet eine
Karte von Weinheim und der Umgegend . Kleiner ſind die Samm⸗
lungen aus der Zeit der Zünfte , Waffen⸗ und Römerfunde . In⸗
tereſſant ſind einige Bücher , gedruckt in der „ Univerſitätsdruckerei
in Weinheim “ , Schriften von Hofrat Grimm , dem ehemaligen
Bürgermeiſter von Weinheim , darunter die höchſt ſeltene Beſchrei⸗
bung der Bergſtraße in franzöſiſcher Sprache . Man iſt über die
Reichhaltigkeit der Sammlung erſtaunt . Man hofft auf die Un⸗
terſtützung der Stadt , um dieſe Sammlung ſtändig dem Publikum
zugänglich zu erhalten .

Offenburg , 4. März . Der Bürgerausſchuß genehmigte
in ſeiner letzten Sitzung die Neuregelung der Ein ko w⸗
mensverhältniſſe der hieſigen ſtädtiſchen Volksſchul⸗
lehrer , Die Vorlage iſt eine Folge der Novelle zum Elemen⸗
tazunterrichtsgeſetz vom 19 . Juli 1906 , welche die Neufeſtſetzung
der Gehaltsbezüge der Haußptlehrer und Lehrerinnen enthält .
Darnach muß mit Wirkung vom 1. Januar 1906 den Lehrern der
hieſigen Volksſchule jährlich mindeſtens gewährt werden : Haupt⸗
lehrern 1500 M. als Anfangsgehalt und 2800 M. als Höchſtgehalt ;
Mietsentſchädigung 500 . ; Hauptlehrerinnen 1500 —2200 . ;
Mietsentſchädigung 450 . ; Unterlehrern und Unterlehrerinnen
9001100 . ; Mietsentſchädigung 270 M.

HGleſchäftliches .

auch für Erwachſene — wohl etwas Beſſeres als

Mondamin⸗Milchpudding
mit gedämpften Früchten ? Friſches Obſt , ge⸗

dämpft oder geſchmort , iſt ſehr zuträglich , der

Mondami . 1⸗Pudding gibt Speiſenährwert und

macht daraus eine delikate Mahlzeit .
Mondamim überall erhältl . in Paketen à 60 , 30 und 15 Pf .

U Bamenrad M. 145 an % 1 4 , 2 %

Lungen⸗ und 2

.

Uberbaupt gten , die an Huſten , Heiſerkeit ,
Afehma , Atemnot , 1

Bronchialkatarrh ,
Keplkopfleiden , Lufe⸗

röhvenkgsgrrb , Lungen ⸗ ſpisen Affektlonen ,
Tungenkatarrt ze, 55 oder S ig Ver Srag
. eeemein neu e. ener
185 Mittei ) warm eimpfoßten .
leidet , ädend meinen Atmungs⸗
ſende ich meine Broſchüre

und frants ; man —
ofort ven mir zu verlaugen , zumal dieſe Krſindung von geößter Wichligkeit iſt ;

beun Friſche Luſe iſt Nahſteng reſp . Mönei i Lungen.
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E. Weidemann , Liebenburg 4 . Hann .

Aemungs⸗Stußzt ſein natkr⸗
Am jedemn, der an 99gen ehein
ſtuhl ein klares Bild zu geben ,

mit inſtruktiven 5 dungen
vebſaume daher nicht , dieſe
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Vietoria - Parfümerie . 671

Sesgielhaus feiner Hasrarbeiten

Kesel 4 Maier , 7 , 4 . ( Haltestelle Vietoris . )

Das beſte und 7 175

urtad keltehtee Husten - Linderungsmittel
76525 ſind die geſetzlich geſchützten
Marl Bücking ' s Isländ . oes - Honboens

Alleinnerfauf im Schokoladenhaus C . Unglenk ,
K I1, Ja , Breiteſtr . & , 3 , Breiteſtr . 7 4 . Heidelber erſtr

— —

Und draäut der Winter noch so sshr —

Frühling muß es doch werden . In der Zeit des Ueber⸗S dauges aßer muß man ſich vorſehen und wer klug iſt , hat
gerade jetzt Zays ächte Sodener Miaeral⸗Pauillen immer

zur Hand : auf dem Spaziergaug , in der Werkſtaft , im
Bureau , in der Schule ze. Wo der Menſch ſich erkälten
kann , da ſoll er auch Fays ächte Sodener vorbeugend ver⸗
wenden und er ſoll ſſe gebrauchen , wenn er Exkältungen
los ſein will . Man kauft Jays ächte Sodener Mineral⸗

Paſtilien überall für 85 Pfg⸗ die Schachtel . 5800

—

—
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hinausgeht .

Parlamentariſche Verhandlungen .
Nachdruck ohne Vereinbarung nicht geſtattet .

Deutſcher Reichstag .
9. Sitzung vom 4. März . 2 Uhr .

Am Tiſche des Bundesrats : v. Löbell , Graf Poſa⸗
dowsky , Frhr . v. Stengel , Kraetke , Dern ungau . g.

Direktor der Reichskanzlei v. Löbell :
Es iſt eine perſönliche Angelegenheit , die mich veranlaßt hat ,

heute das Wort zu einer Richtigſtellung zu erbitten . Der „Bahriſche
Kurier “ vom 3. d. M. ſchreibt unter der Spitzmarke „ Eine präch⸗
lige Antwort“ : „ Eine prächtige Antwort hat der Zentrumsführer
Spahn einem hohen Herrn aus Regierungskreiſen gegeben . Uns
wird nämlich von einem Abgeordneten folgendes mitgeteilt : „ Eine
hohe Perſönlichkeit aus der Umgebung vom Fürſten Bülom ( Herr
b. Löbell ? ) trat vor der Präſidentenwahl an den Abgeordneten
Spahn heran , in der Abſicht , ihn zu ſprechen . Herr Spahn be⸗
deutete dem Herrn , er ſei in Zukunft für ihn nur noch vor Zeugen
zu ſprechen . Daraufhin entfernte ſich dieſer Herr . So iſt es
recht , und ſo muß es bleiben . “

Ich konſtatiere , daß dieſe Darſtellung , ſoweit ſie meine Perſon
anbetrifft , —
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iſt ( Hört ! Hörtl ) , und überlaſſe Herrn Spahn die Richtigſtellung ,
die er für angemeſſen erachtet , muß aber doch erklären , daß es
eine eigentümliche Kampfesveiſe des „Bahriſchen Kuriers “ iſt , an⸗
ſcheinend auf eine unverbürgte Erzählung bin den Namen eines
Beamten auf die Weiſe bloßzuſtellen und zwar , wie ich nachgewieſen
habe , durchaus falſchermaßen .

Der Abgeordnete Erzberger hat in meiner Abweſenheit in
einer perfönlichen Bemerkung folgendes erklärt : „ Herr Gothein hat
mir den Vorwurf gemacht , ich hätte eine Nebenregierung begründet ,
ich hätte einen Druck auf die Regierung ausgeübt . Das hat er
näher dargelegt . Ich nehme zu ſeiner Entſchuldigung an , daß er
ſich auf die Notiz der „ Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung “ und
auf die darin wiedergegebene durchaus unwahre Altennotig des
Chefs der Reichskanzlei ſtützt . Es ſind dieſer Quelle ſchon vielfach
Unrichtigkeiten nachgewieſen worden . Die Niederſchrift entſpricht
nicht der Wahrheit ; es handelt ſich dabei auch nicht um offizielles
Aktenmaterial , ſondern um eine einſeitige Niederſchrift , um eine
einſeitige Notiz des Chefs der Reichskanzlei . “

Ich hätte es nicht für möglich gehalten , daß Herr Erzberger
auf die Verhandlungen mit mir hier zurückkommen würde . Für
die Form , in der er es getan hat , überlaſſe ich ihm die Verant⸗
wortung und dem Reichstage das Urteil , nachdem er meine heutigen
Ausführungen gehört haben wird . Ich bin leider trotz der Ge⸗
ſchäftslage des Hauſes genötigt , auf die Angelegenheit in einer Art
einzugehen , die über den Rahmen einer perfönlichen Bemerkung

Wenn Herr Erzberger die Richtigkeit meiner Regiſtraturnotiz
angugweifeln glaubt , ſo ſtützt er ſich anſcheinend auf das neulich
hier gefallene Wort : Propria seripta non docent . Ich habe
Herrn Erzberger , der mir damals perfönlich noch kaum bekannt
war , in meiner amtlichen Eigenſchaft empfangen . Er hat mir
amtlich eine Angelegenheit mitgeteilt und meine amtliche Mit⸗
wirkung in der Sache nachgeſucht . Ich war alſo nicht nur berechtigt ,
ſondern verpflichtet , den Inhalt der Unterredung niederzuſchreiben
und ihn zur Kenntnis derjenigen Beamten zu bringen , die in
erſter Linie an der Sache beteiligt waren . Ich mußte dies um ſo
mehr tun , als der Vorſchlag , der mir durch Herrn Erzberger ge⸗
macht wurde , ein ganz ungewöhnlicher und für mich überraſchender
war . Er hat mir , um dies von vornherein hier feſtzuſtellen , mit⸗
geteilt , Herr Pöplau habe noch aktenmäßiges Material hinter ſich ,
deſſen Bekanntgabe die Kolonjalverwaltung aufs ſchwerſte kom⸗
promittieren müßte ; er ſei bereit , dieſes Aktenmaterial herauszu⸗
geben , wenn diejenige ſchwebende Disziplinarunterſuchung , bei der
in den nächſten Tagen der Schlußtermin anſtände , aufgehoben
würde . ( Hört ! Hört ] ) Ich habe dieſes Anſuchen ſofort mit Ent⸗
ſchiedenheit zurückgewieſen , und Herr Erzberger hat mir darauf
ſelbſt erklärt , daß er dieſe Zurückveiſung von mir erwartet hätte .
Sie werden mir zugeben , daß eine ſolche ungewöhnliche Unter⸗
haltung von mir auch aktenmäßig feſtgeſlegt werden mußte . Ich
habe unmittelbar nach der Unterhaltung ihren Inhalt , wie er mir
im Gedächtnis war , niedergeſchrieben ; ich hahe eine Abſchrift dieſer
Niederſchrift machen laſſen , und dieſe Abſchrift dem Staatsſekretär
des Auswärtigen Amtes , dem damaligen Kolonialdirektor , und dem
Legationsrat Prof . Helfferich mitgeteilt . Herr Helfferich , der vor
14 Tagen hier in Verlin war , hat es mir beſtätigt , daß ich ihm
ſehr bald nach der Unterredung dieſe Abſchrift gezeigt habe und ihm
den Gang der Unterredung ſo dargeſtellt habe , wie er aktenmäßig
niedergelegt iſt . Nachdem ich den beteiligten Herren dieſe Mit⸗
teilung gemacht hatte , habe ich am 28 . September 1905 dieſe
Regiſtratur zur Aſſervbation genommen , um den vertraulichen
Charakter zu wahren , und aus Rückſicht auf Herrn Erzberger ſie
noch unter beſonderen Verſchluß genommen . Aus dieſem beſonderen
Verſchluß iſt ſie erſt nach Jahresfriſt herausgekommen , nachdem die
Angelegenheit wider Erwarten in der Zeitung zur Sprache gebracht
war . Ich habe die Art meines Verfahrens gegenüber Herrn Erz⸗
berger für richtig gehalten , weil er perſönlich zu mir gekommen iſt ,
ſchließlich auch in vertraulſcher Form mir ſeine Mitteilungen ge⸗
macht hat und ich endlich ja gar keine Veranlaſſung hatte , Herrn
Erzberger durch die Bekanntgabe dieſer Unterredung irgend welche
Schtwierigkeiten zu bereiten . Ich würde auch jetzt die Angelegenheit
nicht zur Sprache gebracht haben , und der vertrauliche Charakter
der Unterredung würde überhaupt gewahrt geblieben ſein , wenn ich
nicht zu meiner Ueberraſchung im „ Lokal⸗Anzeiger “ vom 14 . No⸗
vember 1906 jene Notiz geleſen hätte , worin Herr Erzberger gegen
mich den Vorwurf erhebt , er habe vergebens mit dem Chef der
Reichskanzlei verhandelt , um die in der Kolonialverwaltung be⸗
ſtehenden Mißſtände auf andere Weiſe zu beſeitigen . Da ich mit
Herrn Erzberger nur die eine Unterhaltung in Betreff des Pöplau
gehabt habe , ſo mußte mich dieſe Notiz ſehr überraſchen und be⸗
fremden . Ich habe es mir überlegt , ob ich vielleicht damals ſchon .
berpflichtet war , eine öffentliche Richtigſtellung zu wählen . Ich

1155
ſie nicht gewählt , ſondern habe Herrn Erzberger gebeten , zu

ir zu kommen . Er iſt bei mir geweſen , und ich habe ihn gefragt ,
wie er den Vorwurf , er habe mit mir vergebens über die Beſeiti⸗
gung kolonialer Mißſtände verhandelt , aufrechterhalten kännte⸗
Herk Erzberget hat mir dann beſtätigt , daß er nur einmal in

Sachen des Pöplau mit mir geſprochen habe, daß ich den Vorſchlag
zurückgewieſen , und daß er ſelbſt dieſe Zurückweſſung als berechtigt
anerkannt habe Er ſagte , daß ein Vorwurf gegen mich nicht ge⸗
rechtfertigt ſei und verſprach , die Sache im Reichstage klarzuſtellen .

öffentlich angegriffen war , habe ich nicht eine öffentliche Recht⸗
fertigung vorgenommen , ſondern habe mich begnügt , den Be⸗
teiligten zu mir zu bitten und mir von ihm die Richtigkeit meiner
Auffaſſung beſtäkigen zu laſſen . Nach dieſem Vorgang konnte
ich nicht erwarten und mußte allerdings im höchſten Grade über⸗
raſcht ſein , als ich bei Gelegenheit der Verhandlung des Straf⸗
brozeſſes Pöplau die Ausſage des Heern Abg . Erzberger vor Ge⸗
richt las . ( Herr v. Löbell verlieſt die bekaunte Ausſage Erzbergers
unter berſchiedenen Hört ! Hörtl⸗Rufen . ) Sie werden mir zu⸗
geben , meine Herren , daß eine derartige Darſtellung , die mit der
meinigen ſo in Widerſpruch ſtand , mir die Pflicht auferlegte , nun⸗
mehr zur Wahrung meiner angegriffenen CGhre mit dem einzigen
Mittel herauszuxücken , das ich hatte , mit der Veröffentlichung
jener damaligen Aktennotiz, , die die Verhandlung darſtellte .
( Lebhaftes Sehr richtig ! l ) Ich halte die ſe Aktennotiz

im vollſten Umfange aufrecht . ( Erzberger ruft : Und ich
beſtreite ſie ! Große Unruhe , Gelächter . ) Ich halte dieſe Akten⸗
notiz im vollſtem Umfange aufrecht und weiſe den unerhörten
Vorbkvurf , den Sie , ( zu Erzberger ) hier am Sonnabend gemacht
haben und den Sie , wie ich ſehe , heute wiederholen , mit der
Allergrößten Entſchiedenheit zurück ( Leb⸗
hafter Beifall . )

Der Abg . Ersberger hat in der Berichtigung , die er auf die
Publikation folgen ließ , nur zwei Punkte , die die Glaubwürdigkeit
dieſer Regiſtraturnotiz answeifeln ſollen , beſtritten . Er ſagt :
„ Es iſt unrichtig , daß ich in der Unterredung vom 26 . September
1905 — nicht 1906 , woie Sie ſchreiben — geſagt habe , daß das
Zentrum überhaupt nicht mehr geneigt ſei , Kolonfalforderungen
zu bewilligen . Das habe ich nicht geſagt und konnte ich uſcht
ſagen , da ich zu keinem Zentrumsabgeordneten über dieſe Ange⸗
legenheit zuvor geſprochen habe . „ Der Herr Abg . Erzberger hat
mir damals geſagt : „ Das Aktenmaterial iſt ſo dompromittierend ,
daß , wenn es veröffentlicht wird , die Zentrumsfraktion nicht in
der Lage ſein kann , Kolonjalforderungen zu bewilligen . “ ( Leb⸗
haftes Hört ! Hört ! ) Er hat mir das ſelbſtverſtändlich nicht als
einen Beſchluß ſeinor Fraktion mitgeteilt — ſo habe ich es auch
nie aufgefaßt — er hat es mir als ſeine Auffaſſung mitgeleilt .
Dieſe Erklärung der Regiſtratur halte ich vollkommen aufrecht .
Dann ſagt der Abg . Erzberger : „ Es iſt falſch , daß ich geſagt
habe , Pöplau wolle ſein Material veröffentlichen . Ich erkläre
vielmehr , daß dieſes Material im Reichstag veröffentlicht wird ,
wenn nicht ſofort eine Unterſuchung der Mißſtände eintritt . “
Selbſt wenn dieſe Auffaſſung des Herrn Erzberger richtig wäre ,
ſo würde damit die Unrichtigkeit der Regiſtraturnotiz meines Er⸗
achtens in keiner Weiſe nachgewieſen ſein . Selbſtverſtändlich lag
auch eine Veröffentlichung des Materials ebenſo darin , wenn Sie
das Material bier öffentlich im Reichstage zur Sprache brachten .
( Lebhaftes Sehr richtig ! ) Ob die Veröffentlichung in der Preſſe
oder in irgend einer Verſammlung oder im Reichstag geſchieht ,
ſpielt dabei keine Rolle . Im übrigen aber — und das iſt der
ſpringende Punkt — hat der Abg . Erzberger in keiner ſeiner
Zeitungserklärungen , die er jener Veröffentlichung in der „ Nordd .
Allg . Zeitung “ folgen ließ , die Richtigkeit der allein entſcheiden⸗
den Tatſache beſtrikten , die in der Regiſtratur enthalten war , daß
er mir mitgeteilt habe , Pöplau ſei bereit , das Material , das
er hinter ſich habe , herauszugeben , wenn die Unterſuchung gegen
ihn eingeſtellt würde . ( Hörtl Hört ! Erzberger ruft : „ Nein ,
zur Unterſuchung ! ) Das iſt der ſpringende Punkt . Und
aus dieſem ſeinem Vorſchlage glaubt er , die Berechtigung zu haben ,
mir den Vorwurf machen zu können , ich hätte es aeleh an
der
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lolonialer Mißſtände mitzuwirken . ( Lebhaftes

Hört ! Hört ! ) Meine Herren , er hat das getan , trotz der Aus⸗
jprache , die wir am 29 . Nobember 1906 gehabt haben , er hat ſeine
Behauptung wiederholt . ( Erzberger ruft : „ Ich ine es noch
einmal ! “ ) Ich nehme nicht an , daß Sie noch bereit ſind , Herr
Erzberger , zu beſtreiten , daß unſere Unterredung ſo geweſen iſt ,
wie ich es ehen dargelegt habe . ( Erzberger ruft : „ Das be⸗
ſtreite ich jetzt noch ! “ Große Unruhe , Rufe : Unerhört ! Unver⸗
ſchämt! )

ö

Sie beſtreiten das auch jetzt noch ? Dann will ich Ihnen
einen Zeugen nennen , den auch Sie vielleicht anerkennen werden ,
das iſt nämlich der Herr Abg . Erzberger ſelbſt . Herr Erzberger
hat am 10 . Juli 1906 vorgeleſen , genehmigt , unterſchrieben und
bereidigt : „ Die Hauptſache bei dem erſten Beſuch des Pöplau
war , daß er mich bat , zum Chef der Reichskanzlei , Herrn v. Löbell ,
zu gehen , um zu vberſuchen , ob nicht die betreffende Angelegenheit
auf andere Weiſe als durch ein Disziprinarverfahren beendet
werden könne . ( Hört ! Hört ! ) Ich bin bei Herrn 9. Töbell ge⸗
weſen , obwohl ich mir , wie auch Herr b. Lödell ſagte , der Aus⸗
ſichtskoſigkeit dieſes Schrittes bewußt war . ( Erneutes Hört !
Hört ! ) Dementſprechend iſt dann auch die Sache Sabee
( Bewegung . ) Das habe ich hier in meinen Akten . Das ſtimmt
ſachlich vollſtändig mit meiner Darſtellung überein . ( Lebhaftes
Sehr richtig ! ) Ich finde allerdings keine Uebereinſtimmung dieſer
Ausſage mit Ihrer Ausſage vom 15. Februar 1907 , die ich vorhin
berleſen habe .

Ich kann jetzt , meine Herren , Ihnen ruhig das Urteil über⸗
laſſen . Es wird nur darauf ankommen , wem Sie in der Sache
mehr Glauben ſchenken wollen . Die aktenmäßige Notig vom
26 . September 1905 und dem

beeidigten Herrn Erzberger
vom 10 . Juli 1906 oder dem unvereidigten Herrn Erz⸗
berger vom 15. Februar 1907 . Der Chef der Reichskanzlei be⸗
kräftigt jede dieſer Gegenüberſtellungen mit einem Schlag aufs
Pult . ( Stürmiſcher Veifall ; große Bewegung auch im Zentrum .
Der Zentrumsabgeordnete Kohl tritt zu Erzberger und wechſelt
mit ihm einige heftige Worte . )

Abg . Behrens ( chriſtl . ⸗ſozial ) :
Wenn die Niederlage der Sozialdemokrgtie bei dieſen Wahlen

zur Folge haben ſoll , daß die Arbeiterſchaft größeres Vertrauen
zur Regierung faßt , ſo iſt vor allem eine größere Sicherung der
Koglitiansfrelgeit notwendig . Der Terrorismus der Sozialdemo⸗
kratie muß natürlich verurteilt werden . Aber es darf nicht ver⸗
ſchwiegen werden , daß auch andere Kreiſe Terrorismus treiben , daß
manche nicht ſozial denkende Arbeitgeber ihren organiſierten Ar⸗
beitnehmern gegenüber eine wahre Gewaltherrſchaft ausüben . Was
vor allem noktut , iſt ein Ausbau des Syſtems der Tarifverträge .
Ferner müßten die chriſtlichen Arbeiter⸗Organiſationen mehr Be⸗
wegungsfreiheit bekommen . Wenn dies 1 können ſie auch
den Sozialdemofraten beſſer gegenübertreten . Nicht zu leugnen iſt
es , daß bei dieſen Wahlen eine nicht zu billigende konfeſſionelle
Verhetzung getrieben iſt . Dieſe Verhetzung richtet ſich ſogar gegen
die Ehriſtlichſozialen ; man verſuchte , einen Keil in die chriſtlichen
Arbeiter⸗Vereine zu treiben . Natürlich würde dies nur den Sozial⸗

ralen haben alſo keine Urſache , ſich über konfeſſtonelle Verhetzung
ſeitens der Ültramontanen zu beklagen . Herr Baſſermann hat in
ſeiner Etatrede die chriſtlichſoziale Arbefterbewegung gelobt . Das
hätte er nur vor den Wahlen tun ſollen . Aber da tat er es nicht ,
auf unſere Anfvage , doch auch einige Arbeiter aufzuſtellen , bekamen
wir nicht mal eine Antwort . Die Nationalliberalen können im
nächſten Jahre dieſes wieder gut machen und einige Arbeiter in den
preußiſchen Landtag ſenden .

Abg . Graf Mielzynski ( Pole )
bolemiſiert gegen den Abg . Winkler . Herr Winkler hat den Ton ,
den der Reichskanzler gegen uns eingeſchlagen hat , noch verſchärft
Er hat gegen uns die ollen Kamellen vorgebracht , als ob wir während
der ruſſiſchen Revolution die Anarchie gepredigt und gefordert
hätten . Hierdurch hat er nur ſeine grenzenloſe Unwiſſenheit dokn⸗
mentiert . Umgekehrt : gerade die Polen haben erſt Orbnung in die
ruſſiſche Wirtſchaft gebracht . Daß der Abg . Winkler Sympathie
für die ruſſiſche Bureaukratie hat , wundert mich nicht : das macht
die Affinität der Seelen , die jahrhundertalte Affinftät der Ge⸗
fühle . Wenn der Abg . Winkler ſolche Ausführungen gegen die
Polen macht , ſo könnte man im Auslande faſt annehmen , die

preußiſche Regierung wünſche die Repolution in Rußland , um in
Preußiſch⸗Polen nach Herzensluſt auftreten zu können . „ ( Glocke
dos VPizepräfidenten . )

Vizepräſident Dr . Paaſche :

Herr Abgeordneter , Sie dürfen auch nicht bedingungsweiſe ,
ſagen , daß die preußiſche Regjerung die Revolutiog in einem Nach⸗
barreiche wünſche .

Graf Mielzynski ( fortfahrend ) : Ni
Das habe ich auch nicht getan , Graf Poſadoſdsky hat ber⸗

ſucht , hier die Polenpolitik der preußiſchen Regierung zu berteidigen
Ich glaube , er hat ſich ſelber geſchämt , daß er das tun mußte . ( Bei⸗
fall bei den Polen . ) Wir derlangen jedenfalls , daß die Polen⸗
angelegenheiten hier zur Sprache gebracht werden . Was drei Mil⸗
lionen Reichsangehörige angeht , das geht auch den Reichstag an .
Es geht den Reichstag an , daß die preußiſche durch ihr
famoſes Anſiedelungsgeſetz Verfaffungsbruch treib ( Glocke
des Vigepröſidenten . )

Vigepräſident Dr . Panſche :
Sie dürfen der Regierung des größten deutſchen Bundesſtaats

nicht Verfaſſungsbruch vorwerfen . Ich rufe Sie zur Orduung .

Graf Mielzynski ( fortfahrend ) :
Und jetzt kommt noch ein Expropriationsgeſetz ! Es iſt ja

zweifellos , daß es im preußiſchen Abgeordnetenhauſe , dem gegen
die Polen jedes Mittel recht iſt , angenommen wird . Das Recht des
perſönlichen Eigentums findet ſo in Preußen keine Stätte mehr .
Ebenſo das Recht der freien Meinungsäußerung . Wie ſteht es
da bei uns ? Sehen Sie ſich nur unſere Polizei , ſehen Sie ſich
nur unſere Gerichte an ! Die Verſammlungen werden aufgelöſt ,
die Redakteure werden eingefperrt ! Unſere Kinder werden ge⸗
ſchlagen , mißhandelt , bis aufs Blut gepeinigt . Als der Abg . Kor⸗
fanth ſolche Fälle , wo Kinder in brutalſter Weiſe geprügelt , ihre
Schädel mit Fäuſten bearbeitet wurden , im preußiſchen Abgeord⸗
netenhauſe borbrachte , da riefen konſerdative und nationalliberale
Abgeordnete „ Bravo ! “ ( Pfui ! bei den Polen . ) Der Abg . Lieber «
mann hat uns vorgeworfen , was wir alles der deutſchen Kultur zuß
berdanken hätten . Wir Polen wiſſen das , wir achten und ſchätzen
die deutſche Kultur , wir ſüudieren liebedoll die deutſchen Klaſſiker
und Philoſopheu . Nur die preußiſche „ Kultur “ , die ſchäzen
wir allerdings nicht . Fragen Sie aber bei den geiſtigen Führern
der deutſchen Nation an , vie die über Preußen und wie die ühber
Polen dachten ! Leſſing ſprach von dem friſchen Hauch , der aus
der Republik Polen nach Preußen herüberwehte . ( Lachen bei den
Sog . ) Jetzt ſoll ja eine neue liberale Aera in Deutſchland an⸗
brechen . Wenn ich von der „konſervativ⸗liberalen Paarung “ höre ,
muß ich immer an ein Theaterſtück denken , das jetzt in Berlin Fu⸗
rore macht ; es heißt „ Haben Sie nichts zu verzollen ? “ Da komuit
ein junges Ehepaar drin vor , das in einem Coupé auf der Hoch⸗
zeitsreiſe gerade zärtlich werden will , als die Coupetür ſich öffnet
und ein Zollbeamter hineinſchreit : „ Haben Sie nichts zu ger⸗
zollen ? “ Der ſo aus ſeinen ſüßen Gefühlen aufgeſcheuchte Ehe⸗
mann bekommt einen Nervenchoc , immer wenn er einmal ſeinen
ehelichen Pflichten nachkommen bvill , hört er das fatale „ Haben
Sie nichts zu verzollen ? “ Und ſo dürfte es auch der konſervativ⸗
liberalen Paarung gehen . Auch in dieſe 1 dringt der Zoll⸗
beamte , dringt die Zollpolitik als Störenfried ein . Und wenn die
Liberalen einmal etwas zärtlich mit den Konſervativen werden
wollen , werden ſie wohl auch ſtets hören : „ Haben Sie nichts zu
verzollen ? “ ( öHeiterkeit . ) Und an dieſem Zollhindernis dürfte
die ganze erſehnte liberale Epoche ſcheitern . Wir Polen können
kein Vertrauen zu einer Regierung haben , die uns am liebſten
herauswerfen möchte . Vom Reichstag abher erwarten wir , daß er
in ſeiner großen Mehrheit Verſtändnis für unſere nattonalen

34555 haben und unſere Rechte wahren wird . ( Beifall bei den
olen .

Staatsſekretär Graf v. Poſadowsky :

Anknüpfend an eine Bemerkung aus der Statsbergtung ge⸗
ſtatte ich mir , auf einige ſehr nüchterne , für unſer wirtſchaftliches
Leben aber ſehr wichtige Fra rückzukommen , die der Gegen⸗

193 55
ernſter Erörterung in Ner Preſſe und in öffentlichen Ver⸗

ammlungen geweſen ſind . Es iſt die Frage angeregt worden , welche
Maßregeln von der Reichsregierung gegenüber der Höhe des
Diskontfatzes zu treffen ſind , der ſchwer unſerem wirt⸗
ſchaftlichen Leben laſtet . Die Angriſſe , die man in dieſer Begziehung
gegen die Reichsbankleitung gerichtet hat , ſcheinen mir von der irr
tümlichen Auffaſſung auszugehen , daß die große Reichsbank in der
Lage wäre , den Zinsfuß , wie er ſich im dpſcheftlichen Leben aus
ganz anderen Faktoren entwickelt , ibrerſeits günſtig zu beeinfluſſan .
Die Erhöhung des
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die Folge einer Entwicklung den

verſchiedenſten wirtſchaftlichen Verhältniſſe . Wolkte die Reichsbank
den Zinsfuß herauffetzen , wenn er in fretem niedrig iſt , ſo
werden wahrſcheinlich die Geſchäfte der Reichsbank aufhören , und
jeder Kreditſuchende wird ſich dem freien Verkehr zuwenden
Wollte die Reichsbank den Zinsfuß in ihrem Diskont niedrig halten ,
obgleich er im frejen Verkehr häher iſt , dann würde die einfache
Konſequeng ſein , daß jeder ſeinen Bedarf bei der Reichsbank decten
würde , daß ein ungeheurer Betrag ungedeckter Noten entſtehen
und daß hierdurch die Grundlagen der Reichsbank und unſferer
wirtſchaftlichen Verhältniſſe erſchüttert würden . Bereſts im Jahre
1905 hat ſich unſer wirtſchaftliches Leben in einer überraſchenden
Weiſe entwickelt , weil man ſah , daß man durch die Handelsverträge
wieder in völlig geordnete Verhältniſſe mit den andern Stagten
kommen würde . Aber dieſer wirtſchaftliche Aufſchwung hat fichdemokraten zugute kommen . Dieſe Verhetzung iſt wiederholt in

ch ha! h damit beruhigt und habe den Fall für erledigt

angeſehen. derden mir zugeben , daß das äußerſt entgegen⸗
kommend und ohal geweſen iſt . ( Sehr richtig ! ) Nachdem ich Flugblöttern bon nationalliberaler Seite erfolgt , die Nationallibe⸗

in dem Jahre 1906 noch weſentlich echögt .



ſie KönBilte für arm ſirnen175
Wohl iſt kaum Weihnachlen

vorüber , wo viele mildtätige
Hände ſich öſſneten , um uns
eine ſcherung der Armen .

auken zu ermög⸗
beu undſchon wieder kon⸗imen Wir unt einer Vine Ju

5 Wochen beginnen ſchon Die
erſten Wonſtr mativuen . Stie
mahnen uns bargn , daß es
vielen alrn Eltern von
Konftrmauden ſchwer fällt ,

igene Mitteln die
ihre Kinder zu

69937
en daher an die

Glaubensge⸗
ihren bewährten

Nie Berzzliche Bitte ,
3 ben zukom⸗

men mit deuen
wir den den Be⸗
dürfnis der Veſchaffung von
Konfirmanbe nkleider genügen
können .

Jedee Bezirkspfarrer iſt
zur Annahme von Spenden ,
über die ſ. Zt . öffentlich
anittliert wird , bereit .
J . . : Paul Klein , Stadtpf .

Dammſtraße 32 II
Stabtpf . Hitzig. 4 , 5.

85 3, R 8, 10
6757 Silmon , R 1.

7 v. Schöpfer , ont
teurſtr . 48.

7 Achtnich , G 4,
25 Sauerbrun :n, Wiv⸗

deckſttaße 1.
„ Weißheimer , Mitiel⸗

ſtraße 20.
7 0

10.

Bitte .
Unter den desjähri en Erſt⸗
kommunikanten befinden ſich
wiederunn viele armeKinder , die
zur Anſchaffung ihrer Kleidung

zilfe dringend berürf .
lte mir desbalb die

böfliche Bitte um gütige Zu⸗
wendung von Liebesgaben ,
welche es mir ermöglichen , den
an mich geſtellten Anſuchen

Ich gef

zu eniſprechen . 7000g

Ghriſtian ,
Alikath. Stadty pfa rer , L 10, 7

446441

eeeet,
ne Lötfuge

Gepicht billigſt bei

8. Srauss , Ormacher ,
＋ 13 Hreltestrassg 25

oder 2Barken. 0

für deaskanen e am
—— heilſten . Beim

f Euß weuig be⸗
Bihſige bernen. a n
8 utzv . 50, 75
6 5• 11¹⁰ Pfg .
Hier bei C. U. Ruoff , Drag . , 0 3, 1

u . O. Heß, Parf., 8, 6. 4081
empfiehlt ſich an

erShebtenOff, u. 4 W. 8 Hauptpofll

— ͤ — — —

2 u. 20. Mrzb
Hekung

ö
Strasmburger

Seldlolterle

der

80 n 2 2 a 8
to und Liste 30 Peg

10 M. vers .

General - Vertrieb für Baden

Carl Götz , utgecif
Karlsrube ,

Lose aueh zu haben bei :
Moritz Herzberger , E8 , 17,
Adrian Schmitt , R 4, 10,
Herm . Hirseh , C. Struve ,
Mannbeim .F. Lang Sohn ,
Heddesheim bei Mannheim .

deutscher Journalisten und

Jach answärts für Zuseudung
der Lose u. nachher Gewinnliste

Tose mit Forzu n. is8e f.

zum Best en der 58 8108

Schriftsteller
Aehung in Münenen
am 21 . 22 . u. 23 . Kürz 1907

Bur ohne Azus
Mk. 80 000

5 „
30000

5 „ 10900
M. F. W.

Lose à 3 ME .

30 Wig . mehr )
ampfiehllt : 46262

Moritz Nerzberger
ereee 1 2. 7.

Alas , Porzellan ste . eto .
wird beſtens beſorgt . 44719

2
—

Vom I. April ab

befindet sich mein

Besshäft 67084

SE , 1 ,
gahenäber dem

NR = Schulhaus .

Adam Kraut
Uhres , Bald - ung

Silperwaren .
en wueeeee erer

füt unſere Kinder
ilt die beſte Kinderſeife , da äußerſt
uuild und woultuend für die
pfind ſchſte Haul : Bersmanus
PulktrmilchSeife Aon Sergmann& G0. , Aadebeul 3 St . 90 Pig. del :
Hax ettinger Nasecht., FA, . 8555

Ugterrieht .

aeee 45ae

ee e

N 5 , 4 Gegründ . 1895
urse u. Friratuntsyrichtf ing

Pranz . , Engel. , Ial . , Span . ,
Russ, , Handels - Korvespon -
dens muobigen Speschen -
KReterenzen von Hunderten
Lon Schillerd — Fintrüt
jederzeit . Frospekte franko .

Kramenvorbereitung ,
Nachhilfeunterriel .

Lebersetzungen . 8017

Klapier⸗Unterricht, .

Gründlichen Anfangsunter⸗
richt für 7 Pfg . erteilk .

Offerten unter M. M. 2074
an die Exped . ds . Bl .

Hiermischtes

ſerpenfin -
Selfe

mesgnsdss

Besfe
Uederall 0 laben .
E 0

W

Gener al⸗ Attzelger . m, 5. März ,

gemahlene 4
Sälmiskæ

8 25 ni.Schreld⸗isahf chki ſlegmaſch . fert .
N . 0 am Mepylatz

5el. Coloſſeum ) . 5480
GeMenaben Und

Jalouſien
repariert billig 53480
W. Zcehnen kenbertzer,

15 . Suerſtraß e 28 .

＋Fenogfa . 2110
Kzisf - Sticltere :

Zeigclieu -Aielte ,
2 7 Haule ,

Füf benen- ull
Kinderbekleidung

für nur außer dem Hauſe
empfiehlt ſich durchans .

tüchtige Kleidermacherin ,
per Tag M. 2,50 . 2751¹

Zu erfragen bei Franz Joch ,
Wirgchaft, 7 , 18.

Mädchen
— . E . dc, 2080 f . 8

finden erdtLanen Unter ſireugſter Dl Skrel.
dei Fr . Aker , Ludwigshafen -
Erlaseheim, Rolen 4³³

Damen
ſtteugſter Verſchn

2 1 9 5 Aen
ig· Wolfshund.

Abitgeden del Peter Speidel ,
Neckgrau . 45897

5

Terrier
entlaufen Abzugeben Carola⸗
ſtraßze 17 . VBor Ankauf wird
gewargt 274

VathetI. Hypotßeken
unttr N15ufligen Bedingungen
auszuleiheu . Offert . unter A. 2.
Nr. 100 nol . Seckenhen . 35152

Darlehen
an krediiſ . Leute geg. Berpfändg .
d. Mödel od. Waren , 99 . Bürg⸗
ſcdalt, H· Nedeee g v. P 1 25Lebens „Verſi herungs⸗Polſcen

Schuldſ einen etc. beiorgt :
J . Weinent . Ununbheim

ilndeckſtraße 82. II .
Bei ſchrißb nufragen Rückporio .

Kapitaliſt geſ. , der ſich mit
einigent tauſend Mark an
hoch bebentſamer Erfindung E
beteiligt . Hoher Gewinn .

Offerten uuter Nr . 46311
au die Erped . ds . Bi .

Bute Negtkaufschilinge
Fent zu verkaufen durch
4. Reinert , Windeekstu. 2, II . 3

au krebit ' Vente ,Gele⸗Derlchen den An - u. Ber
kau von Reutanfſchillingen und
Hypotgeten veruntt prompt 412

M. Leih Langſtr . 36 , 2. St .

Cerrainſpeknlatign .
Konſortium mit prima

größerem Gelände bei Garan⸗
tie von bedeutendem Rein⸗
gewinn , giebt verſchiedene

0 ugen ab . Stre

r Sffert.1251 2 au die Expd .

Uebungskladier für töglich
Stunde geſucht .
Oßzerten unter Nr . 46418 an

die Exped . ds . Bl .

Gl. 20,000 Um. Baugelände
vorzügliche Spekulstion , iſt geg.

iunt . Nr. 2648 an die Krprdſtien .
Häufer zu vertauſchen . Offerten

Teigaber - Cesuch.
Für zut eingeführtes En⸗

gros⸗Geſchüft am hieſigen
Platze tätiger Teilhaber mit
Kapital⸗Einlage geſucht .

Offerten unter Nr . 46387
an die Exped . ds , Bl .

ügſte Betten kauft

k 30 , 19
55 n

e Off . v. Selpl⸗
reflett . unt . Nr . 48805 g. d. Exp.

II . Hypotheke
eg. Mir . 18006 . — innerhalb 80 %
der amtlichen Schätzung . auf la .
Stadtobjekt geſucht per 1. April
1907 . Offerten unter Nr . 2647
an die Expedition d. Bl.

*
rivatgeld

80 —40 Mille , an 1. Hypotheke
per April auszulechen . 2755

Julius Knapp , I 3, 10.
Telephon 3036 .

Hypotheken
au 1. und 2 Stelle von Selbſt⸗
geber leihen .

Offe inter Nr . 45980 an
an die Exped. d Bl.

S 8
Stiller Teilhaber
mit —. 5000 M. Einkage , gegen
genügende Stchertzeit, von größer .

geſucht . Offerten unter

E. 1Iz helagernd . 46438

Sypotheken
ar 1 u. 2. Stelle, auch auf länd

Obetieunt⸗ gunſt Beding . veru .
momot M. Leitz, Langſtr . 36 .2. St .

36 5¹

1. Hypotheken
auf Häuſer , Bauplätze , Villen ,
landzvirtſch . Objekte ete . jeder⸗
zeit billigſt durch 44837
F. göhler , A 2, 4, Tel . 107 .

Ankauf .

Heſpiettes Pianino zu
kaufen geſucht . Off . unter

Nr . 2444 an die Exv . d. Bl.

einzeln wie in
Alis Bucber Bibliotheken
Kauft zu höchsten Preisen 38830
Nenenders Antiq , 0 4,17

DEine

Leitspindel⸗ -
Mrehbank

300 bis 350 & 4600 , neu
oder gut erhalten , zu kaufen
geſucht .

Offerten mit Angabe des
Preiſes und der Lieſerzeit unte⸗

——
an die Exoed . d. Bi.

Gesucht

aössgtesanlassel
für 20 . 8 . Drehſtrom⸗
Motor für Aulauf mit

voller Laſt . 46380

6. Bennecke & 60. ,
Rueinau .

FVEFCCCCCCCbT

MaeeAFrader .
marege, Fa Wetkavan,

—
8 . 15. 50

Finiine
gebraucht aber gut dene , 90kaufen geſucht .

Conditerei e nder
Weinheim .

Handkarren
alt od. neu , zu kaufen geſucht .

osep Neuser
Große ? derzelſtraße?

Zahle hohe Breiſe
für getr . Kleider , Schuhe u.
Stieſel . Komme auf Wunſch
ins Haus . 1394

F. Hauer , 6 4, 1 .

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleiber , Schuhe und Stiefel

5 1 W e
Gold, Silber
Bpillanten
kauft zu nöchsten Preisen

Goldarbeit ,Hch . Solda, , 48 .
Werkstätte 42897

kür Reparaturen u. Neuarbeit ,
Vergolden , Versilbern .

Getragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel kauft
41088 A, Fbeon . 8 1, 10.

Getragene Kleider , Schuhe
und Stieſel , Möbel 4

. ssichei , T 2 , 10 .

Jaße hohe Preiſe für ge⸗
brauchte Möbel u. Botten .
Fran Schüßler . Pflügers⸗
Arnudſtraße 17, part . 45955

— Feuds HausHaus ;

Für Wiederverkäufer beſte

Filialen :
on

os .

Dem vireheten Publikum bringe ich mein großes Lager in

Ucnehndls- aud Iilunpl. Fähfrädern ;

Wasch - , Wring - und Stziekmasenhinen .
rsatzteile jeben Syſtems iu großer Auswahl vorhanden ,

Vernickelungen , Emaillierungen prompt und billigſt .

JJos . Schieber , G 7, 9 .
Seneralvpertreter der Meißner Maſch inenfabrit von

Wiesolt k Locke , Hoflieferanten .
Riedfeldstrasse 36,
Mundenheim , Prinzenstrasse 8.

18285

ſowie anderen eerſt⸗
Kaſſigen Fabrikaten

in empfehlende Eriunerung . 5
Ferner empfehle ich:

Biesolt Lockhe -
Nahmaschinen ,

feinſt . Fabrikat derGegenwart
ſowie

5

Bezugsquelle . Reparaturen ,

en
15

Ein franzöſiſche

Billard
zu verkaufen 46207

Näh . Maunheimer Aktien⸗

brauerei,
paſ. für Reſtal
und Sonditoreien ,

Serff Srgfelma :in ,
HK 2, 11 . Tel . 985 .

Wegzug zshalber
Salon - Garn iur zut Unm
1 Bett , Waſcht . ſaſt neu
zu verk. 2 7 1 Tr .

WeaenAaan dCafeOaſh
ſind verſſniedene Sachen abzu⸗
geben u. A. ganz neue ſmi

iſerune Schiebefenner mit Kunſt ,
verglaſung , gute Stühle , Tiſche⸗
Holz und Marmor , 2 große
Chriſtallpiegel , Gas⸗Lüſter und
Verſchiedeues mehr . 2301

Nähere Auskunft im Hauſe
daſelbſt 40 3 , 45, über 2 Treppen .

Bester Fleischersatz , ergiebt
Speisen mit 80 % Nährwert

Semol
Schmackhaft und billig .
ea . 8 Portionen .

69734

Was ist SEMOTL ?
vorzügliche Brat - und andere
und 22 % Elweiss .

iat ein reines Pflanzenprodukt ohne jede
chemische Beimischung , sehr nahrhaft ,

Paket n 50 Pfennig ergibt
Zu baben in Kolonialwarengeschäften .

Semolfabrik Heidelberg .

17 5 7 7
Preiſe für gebr .

Möbel u. Betten. 42146
Frau 88 Becker⸗

ſtraße 4.

Gebrauchtes Neſervoie, —8
ebm, zu kaufen geucht . 248

Naheres Datmum ſtraße 48 .

Einstatmpf - Papier ,
Aeticher , Aktes ete .

unter Garantie des Einstampfens ,
Altes wisen , Mtapfer ,

Messiteg . Linn ,
Zima , sowie säüämtliche
Metallasehen , Lumpen

de Wontuehnabfälle
kauft au höchsten Preisen 35808

Wilh . Nahn
e . Jel . 1388 .

Guog. Mleider u. Stiefel kauft U.
nerkanft . 41634

Georg Dambach , 2 , 11.

Mafuare , Au⸗U.Vetlauf.
663 K. Paul , 2 5, 10.

1 Verkauf .

Binta
ſligen 1 Weeen zu verkaufen
oder zu vertauſchen .

Oflerten unter Nr . 2551 an
die Expedition bs . Blaites .

Bollſtändige Vureaueinricht⸗
ung , Aktenſchrank , Kleiderſchrank ,
Dipl . ⸗Schreibtiſch , Klavier , Verti⸗
kow, Warenſchrauk , Ladenteke , Bet⸗
teu, Divan , Elektr . Lüſter , Tiſch ,
Kommode , Kanapee , Trumeaux ,
Borplatzmöbel u. a. m. 2159
Aufbewahrungsmagazin , I 6, 4.

Abbruch⸗
Material .

Bauholz , Bretter , Latten , Die⸗
len, Werkdäuke ; Ziegel . Hauſteine ,
Bruchſteine , Backſteine , Hoftore ,
Jabrikfenſter , Treppen , Brenn⸗

dolz uſw . iſt billig adzugeben .
Abbruchſtelle

Große Merzelſtraße —6 .
44031Telephou 18185

Pianinos aau
ſehr billig bei 46368

Hofmang Wwo. , N 2, J2.
Nru Nad ( Ta zen) gut

eihalten , zu verkauf . 2701

Weerleldftr. 57 , parterre .

WIlla
zu verkaufen . Feine Lage
Deidellerg⸗Neuenheim . 11
Zimmer ete . , Garten . Preis
3 000 M. Kleine Anzahlung .

Offerten unter K. H. 102

hauptpoſtla igernd . 4680⁰0

Haus. Verkaul .
ut . Lage 4 ſtöck. Haus 5 Zim .0 nung mit Bad groß . Lüde⸗

in welchem ſchon nrehrere Jahre
Spezereigeſchäht beirteben ſvnd ,
gut reutferend ſowie Pripgtbäuf.
iin öſtl . Stadkteil u. in gut Stadtl .
zu 6 % tentterend zu verk . durch

1 Glühlicht - 10 R 7, 148
Strumpfasche Schtes Zin⸗Hals. aa .

bnn 2 Bab
Schines ) Zin⸗Hous, wanz
zür Beante paſſ . , gut tent etend ,

5im⸗Geſcheftsbausdgen
Zubehör , große Räume , Tor⸗

einfahrt , großer Hof ,
0vormauche Lage , deſonders f

Metzger Nacnet , Unter ſchr
Ke Bevingungen zu 9095aulten durch

Ferd . Aöhler , 25 4.

m . gross . Magazin
ia schönster Lageam
Parkring , bequ . Aus -

ladestelle von Bahn u .

Wasser zuverk,duroh

[ Gebr . Simen ;
Tannbeim ,0

,l 88 —

Düsthaus -Verkauf
im Herzen von Mannheim ,
beſtes Gaſthaus , hoher Bier⸗
u. Weine , höchſter Brannt⸗
weinverbrauch , wegen Krank⸗
heit des Beſitzers zu verkauf .

Anfragen unter Nr . 46358
an die Exped . ds . Bl .

Gelegonheitskaut.
Wepugshalberligen Preiſe vun
M. 125,000 ein in gut . Lage beſindl.

rivathaus
mit 4 Stockw. ath

im. , Bad ꝛc. ,

T4 unter günſt . Beding.
Nüh. durch 2 7 —0

evi & Sohn , PI, Ta .

Zahle hohe
P
Preiſe für

Pfandſcheine ,Gold, Silber ,
Möbel , Kleider u. Stiefel .
an

Peter Haas , I4 ,8.

Wee preistö . zu vert . :
1Buffet , hochmodern , eichen ,

6 hochf . Led hle , 1 feine
aſtenuhr , iſtummer Diener ,
alles faſt neu . Anzuſeh . v. —6
Rr L 10, 9, 2 Tu,

Fan neu : M uut
Sgtipierung. Quetſchfalte .
Ueberrock Lrtewka zc.
2668 L 14 , 8, 2. Stock .

wegen Wegzugs billig zu verk.
8 er kag . in ber Exped. ?2664

GeigeHiig zurfe
28349 Wiudeaſtr . 11 3. St r.

Gleganter Kinderwagen
preiswert abzugeben . 16388

, 10 , III .

Zu verkaufen
ianv ,
aßßaſchrank ,

Billard .
Jean Wagzner , M 7, 34 ,

Spebiteur . 4684˙ʃ1

Mederne Löpeneinrichtung
paß1 für Drogerie billig zu
Jerkauſeu . 45960

HMoh, Seel ,
98,18 . Auktionator . 93 . 16.

Gebrauchter, gut erhaltener

Kaſſenſchrank
billig zu verkaufen .
Schneibel , O 8, 5, Eintesbs

git crbgll. 22 Cylinder„Aule far nur 500 Mark weg.

Nas de zu verk . 46288
2 O0 , 1 Treppe

Bade⸗Einrichtungen
neue und georauchte Zink⸗ und
Eimgille⸗Wännen , Badedſen für
Gabe und Kohleufeuerung billtg
abzegeben . & 7, 2/3 . 42217

Billige Oivans
in großer Auswahl zu dilligen
Preiſen von 30 Mark an , ſo⸗
lunge „Vorrat. 45867

5, 10 . J , 10 .

Brieſmarken .
An⸗ und e 12105

4 Stück gebrauchte
Kaſſenſchrünke

von Mk . 125 bis Mk . 300
zu verkaufen . 39379

V. Zorell . F 6, 20 .

Gebrauchter . au erhaltener

Kaſſenſchrank
en e oillig zu ver⸗
kanfen . Aufragen unt . Nr .
25029 an die Exped . ds . Bl .
Iwol echte braune T ill .
ubvertan en. 2854

Ab. Or . Waulſtadtſtr . E1, v.

FJabt alt
Schintt Schnanzer vos prän
Eltern , ſtarkes Tier , ſehr wachſam ,
zu verk. Näh . L 14 3, part . 46287
Eine gut erhaltene Waſchmaſch .
lnit angeſ raubtei Wring aſch.

Eine ꝛgſtnoch neue CLCommode

villig zu verkaufen .

1 kfl. Fuhrgeſchäft krank⸗

weee bill . zu verkaufen .
äh. H 4 , 6. 2507

Ein nochgut erhalt . Fahrrad
dillig abzugeb . N 3, 17, 1I. 2807

Fahrräder ,
mehrere, unt Preis . N3, 14. ˙78

fralbmaehue
gebraucht , erſtktaſſiges Syſtem ,
billig zu verkaufen .

Anfr . erb . unt . Chiffre 46289
au die Exu . dieſes Bllaites .
Ladentheke mit Marmorplatte ,
ſau neu und Real billig zu ver⸗
kauf . E G. 12 ,1. Lad . 46292

pi gut erhalt . , abzugeb . 287
Ull demmer, ' hafen, Luiſenſtreg

CCCCC( C(
—

Schreibpult
beiderſeits Aufſüätze m. bunter Blet⸗
derglafung , ſehr gut erß . billig zu
verk. Meerfeldſtr . 63 , rechts .

1 Nußbaum⸗Bächerſchrank
1 dazn paſsender Schreibtiſch
1 Sofa mit Nußbaum⸗Ambau
und die entſprechenden Stühle
dazu , zurückgeſetzt , ſehr preis⸗

46346

4 .

Elektro⸗Motore
für Gleich⸗ ,

Dreh⸗ und Wechſelſtrom ,

195
HE. 110 Polt , Fabr ,A. E. G.

% HE. 110 Volt , 70 5
HP. 110 Volt , ＋

1511 Hb . 220 Volt , „Bergmann
HP. 110 Volt , „ A. E. G.

2 KHb. 120 Volt. „ Karlsruhe
3 Hb . 120 Voit , „ Berg nann
5 HP. 120 Volt , „Garbe Lah⸗

meier
5 Hp . 120 Volt , „ Mitteld .

.
775 HP. 120 Volt, 1 *
12 HF. 220 Volt,

Dynamoes
11 %50 Voli0 Amp. , Fbr. . & H.
110/150 VBolt. 36,5 b3·W, „
110 %50 Bolt , 47 „
110/150 Volt, 58 „ Garbe

5
gachez

110/150 Volt , 6s „ Falr. S. H .
110/180 Polt, 65 Schuckert
110 %150 Volt , 80 „ Saarbrücken

95 Volt , 126
10 8h Maſch . ⸗

Schuckert ,
110 %/50 Volt , 182 Nn

S
garantiert betrlebsz ähig , 910
lieſerbar ad m. Lager Mann⸗
deim U 6, 5. Die Maſchinen
ſind komplett mit Anlaſſer 0Spannſchienen . 4629

Mar KuhnJun . ,
Telef . 1128 .

Vegen Muzugs zu verkaufen :
Plüſchfofa mit 6 Stühlen ,

Sederſofa , ovaler Tiſch , faſt
neue Zinrbadewanne , Ge⸗
ſchäftsluſtre , Schaufenſter⸗
beleuchtung , 0iriſcher Ofen .

3 3

ſpielendes Grammo⸗

phon mit Platten 8
zu verkaufen .

SColliuiſtr . 22 , 5 —17
Sofa aut d gepofſtert Seſſel

ee bikig zu verk.
2612 n 5, 24 , pärterre .
Wine Ladenthele billig zu
verk . P 7, 14a Eckladen . 2386

P anos ee
Lhafen , Luiſenſtr . 6

Hemmer.Tertmonntums . 258
„ Stück

Kaſſenſchränke
znn allen gaugbaren Größen
mit uu. oßhne Panzer ſofort

5894

V. Corell . Mannheim ,

E 6 20⁰ Tel . 3481 P 6, 20 .
Eine gut erhaltene rote

Plüſchſch⸗Garnitur
ofa und 4 Seſſel ) Mlig, 8e

„ Voutardplatz S. 2. Siod,

Eine Partie alte Zimmertäxen ,
Feuſter und Dachzicgelate,zu verfaufen .

eee billig zu verkf. L4,8 , parterre . 2604 In duſtrieſtr .47, F.

—



—*

Sdbhöne Bauplätze
N52

direkt an einem verkehrsreichen Bahnhof

der Staatsbahn Heideikherg - Frankfurt ge -
legen , sind füär eine grössere Fabrik - Anlage

—
—

bpassend biilig zu verkaufen . Qflerten erhitten
70171 an die Exped . d. Bl .

FTTTTTT0T0T0T ( TCT ' TT' TT' '
Aigee feZülſheel ler

eine größere Partie , billig
zun verkaufen . 2480

Ackerſtraße 29 .

2 Fbſterrier zu berkanfen
26 Meerfeldſtr . 10 , OSt .

Foxterrier .
Ein reinrafſiger , 3 Monat

alter , männlicher Foxterrier
billig abzugeben .

Offerten unter Nr . 46401
an die Exped . ds . Bl .

Engl . Setter ,
zwermal prautitert , wegen Jagd⸗
autga e billig zu verkauien .

Nan . Fiedrechsring 16 pt . 287s

Eine trächtige Fülleſtuſe um⸗
ſtändehalber zu verkaufen .
Georg Moll . Lohnkutſcherei ,

E k, 8. 2752

Stollen finden

Lersfeherungs -
Branche .

Für den Bereich unſerer
Generalagentur ſuchen wir

gen hohe feſte Bezüge einenFa ſpektor . Erwünſcht
zus nicht nur Meldungen v.

Fachlenten , ſondern auch von
Herren , die im Verſicherungs⸗
nuch Anſtellung ſuchen und zu⸗
gächſt bei uns ihre Aus⸗
ildung empfangen werden .

Offerten unt . Nr . 44167 111

Wdie Exped. ds . Bl .

Tüechtiger

Mechanilier
für Automatenban geſucht .
Offerten an 46242

Leopold Hochstein

Heidelberg , Häußerſtr . 5 /
Eugrosgeſchäſt ſucht p. ſofort

oder ſpaier einen

Buchhalter
für amerikau . Vuchſührung —
Derſelde muß bilanzſicher ſein u.
möglichſt franz , u. engl . korre⸗
ſvondieren . — Ebenda findet je
eine Dame für Stenographie u.
Schreiomaſchine , ſowie Bureau
arbeiten Stelung . — Offert . u.
Nr. 46261 an de Exped . d. B1

Für

Betriebs - Krankenkaese ,
Unfall - und Altersver -

sicherungswesen

eltg . Aunger ann
der mit den einschlägigen Ar -
beiten vsrtraut sein muss , per
sofort oder 1. April gesucht

Gofl. ausführl . Angebote unter
Angadbe der Gehaltsansprüche u.
Beterenzen unt . M. K. 61568 an
die Expodition erbeten .

Von einer grossen hies '
Speditionsfirma

Jjung. Mann
mit schöner Schrift und
mit den nötigen Vor⸗
kenntnissen per sofort
gesucht . Offerten mit
Zeugn ssabschriften und
Angabe der Gehaltsan -
Sprüche unter H. Sch .
* 0 . 18 Y a. d. Annon

cenexped tlon Simen
Servos , hier erbsten . 84868

Ein tüchtiger
Compioirist

mit flotter , ſauberer Handſchrüit ,
der in Buchbaltung bewanderk
iſt und perferter Stenograph
ſowie Maſchinenſchreiber ein
muß , per ſo , oder ſpater geſucht .

efl. Offerten mit Zeugnis⸗
abſchruten und mit Anzave der
Gehaltsanſprü e unter N. W.
Nr . 46188 an die Exb. d. Vl. erb

Selteue Gelegenheit !
Redegewandte Herren u. Damen

perdienen 10 —20 Mk. täglich, von
tinem Herrn über 120 M. p. Woche

Zu melden Horton ,

Für ein erſtes Schiff⸗
fahrts⸗Geſchäft wird per

ein tüchtiger , mit allen
Arbeiten der Spedition
und Expedition bewan⸗

derter , jüngerer

geſucht .

Offerten mit Referenzen

1. April eptl . äuch früher

General⸗Auzeiger .
*

Soeben erschienen

Die neue

Zur Erinnerung an das

300fäbr . Jubilaum a Stadt Mannheim
nach dem Originalaquarell von Professor G. Gagg .

Nusgeführt in feinstem Runstdruck .

In allen einschläglichen Geschäften erhälllich.

Jüng. Fräulein
ſür leichte Bureeuurbeiten

per ſofbit geſucht . Offe ten it
Angabe der Gehaltsauſprüche
unt Nr. 40448 au die Exv, d. W .

Ein ordenſliches 1

M eiee n en

ner 1. Apeil Stellung , gleich welche
Brauche .
an die Expedition .

En jung . , verz . Kamm, der deuß

5. Seite .
Junger Mann , 21 J . alt ,

ümtl , Camptotrarb . vertr . , ſuch

Offerten unt . Nr. 2660

ichen k. franz . Spr . mächtig z⸗
. All. vork. Bur . ⸗Arb . verir.,
kunt. beich Anſpr . lof . Stellg.
ut Nr 2593 au die Erp d.

ſich allen häusl . Arbeiten un⸗
das bürgerlich kochen kann u. Jahre alt , wit guten Schutzeng⸗

terzieht , per 1. April geſucht . ] Lehrſtelle . Näb . Beethoven⸗28880 E. 3, 13, part . ftraße 6, 1. Stock kechts . 2098

Buchz für ernen Muder

tiiſen berſehen kaufmännſſche

2878
Zu exſragen Böcſtraße 10,

Jeuuchtiger Brauieiſter
ſucht bis 1. Auguſt Stelle .

Naberes im Verlag . 2790

2672
2 . 10 11½ , 2. St .

Ein tüchtiges , ſolſdes Mäd⸗
chen mit guten Zeugniſſen bei
gutem Lohn zu kl. Familie
auf 1. April geſucht . 46376
Pring Wiltzelmſtraße 15, eine

Kauimann
flotter , zuverkäfſig . Arbeiter
vietſeitig gebildek , mit Ia
Zeugniſſen und Referenzen
wünſcht mögl . per 1. Ap
a . c. Poſition zu wechſeln .

Intelligenter zunger

Gefl . Offert , erb . unt . Nr .
2233 an die Exped . 88 . Bl .Treppe .

1 tüchtiges , geſetztes Mäbd⸗ Bureaudiener ,Zeugnisabſchriften u. An⸗
gabe der Gehaltsanſprüche
unt . Nr . 61568 an die

Expedition dieſes Blattes
erbeten .

Für einen neuen Gfüh⸗
körper , . - . - P 138228 , ge⸗
wandter Verkäufer geſucht .
2624 Huft , H 2, Ta.

Feuerungs⸗
Techniker

zur zeitweiligen Kon⸗
trollierung von Dampf⸗55

die Exp. ds. Bl . 2949 ——

ht

keſſeln⸗, Glühöfen⸗Jeue⸗ ie
rungen ꝛc. geſucht . Off.
unt. a . T . an vertcaulfs Stellen :

N

zur Aushüſfe ür ein dis zwei
Monate , Herr oder Dame ,
welche flott und ſicher neno⸗
graphieren und Schreibmaſchine ,
moglichſt Idegl , bedienen kann

Offerte uUnter Nr . 46276 an die
Exbedition dis . Blts .

Für kaufm . Bureau wid ein

gewandter Mann
mit ſchöner Handſchrift als

Registrator
Sesucht .

Antritt ſofort . Offerten mit

Gehaltsanſpruchen u. Zeugniſſen
unter No. 40864 a. d. Exped tion .

Leisfungsfähigste

Gasgfünkösperfabrik
sucht zum Vertrieb ihrer
hochwichtigen Neubheiten in
Qualitäts Rippen Glüh⸗
körpern überall tüchtige

Vertreter
gegen hohe Provision . Offert .
unt .Nr. 48877 an die Exp. d. Bl.

Ein Juſpeklor für Unfall⸗
Haftpflicht⸗ , Lebens⸗ u. Volks⸗
verficherung gegen feſten Be⸗
zug u. Speſen per ſoſort ge⸗
ſucht . Ferner eine Haupt⸗
Agentur für den Platz
Manuheim mit Inkaſſo zu

vergeben .
Offerten unter Nr . 2888 an

die Exped . ds . Bl .

Tücht. Schiosser,
Wagner, Schreiner

v . Eiſenbearbeitungs⸗
maſchinen zum ſofortig .

dienſt und für dauernde

Beſchäftigung ſucht 40982
H. Fuchs , Waggonfabric,

- . , Heldelberg .
Ein tüchtiger energiſcher

Werkführer
in eine Konſtruktionsweifl⸗

ſtätte geſucht . Offerten ußt
Zeugn . u. Lebensl . u. L. B. 0 .
Nr . 46073 an d. Exp . d .

und Ceute z. Bedienung

Eintritt bei gutem Ver⸗

über

JcHakzimmer poliort
2 Räsettenbettstellen
2 Ementréste
2 Stell . - Matr m Polster
1 Waschkommode mit

Marmar und Toilette
NLachttisch mit Marmor

2˙ Ja, Deckbetten u. 4Kissen

Kesucht .

Gamz Manmhbeim
iSt Baff

die billlgen Preise des Mäbelkaufhauses L . eeeeN. 69936

nuchtige
Elektromonteure
ven einem Nheinischen

Eier - Grosshan
Erpontgesellsehaft Matheis ,

Billigste
Trink - , Sie

grenzenden
5 20 eig

London , Saarbrücken .

Mannhelm , G2 , 9 .
A SDWOS Umd en Getezl .

Suppanz , Koritschan & Cie . , Araz .
Eilale Mannheim , % 2 No . 9 .

Direktz Import aller Sorten Eler . Wöchentl , Eingang

Konditoreien , Hotels und Wirtschaften Vor⸗

ier asenmarke aus eigenen Ein -
bezlalität : Feinste steirische

555 Kau sstellen in Steiermark und den an -

chen mit guten Zeugniſſen p.
1. April geſucht . 46369

AUIung
mehrerer Doppelladungan .
Bezugsquelle für
- , KocheBack - Eler .

Zzugspreise. 68346

welches etwas kochen rann .
Zu erfragen —8 Uhr abends ,

Beettovenſir . 8, 3. Stock pechts.

Ein brabes feißiges Mädchen
en (l. Haush . 1 Aoril geſucht .

716 6, 1, parterre .

Geſucht per 1. April

Mäcchen
46444

vom
714

Ein ordentl . jung . Mädchen
Lande ſofort geſucht .

E A. 3 , 8. Stock

Gebieten .
ene Einkaufsstellen .

Telephon
2 .

2
Dasselbe offeriert 2. Zt :

Woknzimmer polierk
1 Chiffonnier in Eicken
1 Tertiko mit Spiegel
1 Kameltaschendivan
1 Salontisch
3 Stühle , 1 Paneelbrett
1 Spiegel mit Kristallglas
1 Säule 5

9

zusammen nur 465 Ml .
5 B Einrichtung ist bei mir komplett aulgestellt , Bessere Einrichtungen in Allen

Preislagen ,
: Mahagoni - Schlafzimmer von 550 Ik . an,

Lagerbesuch lohnend ochne Ve

978

Hüttenwerke

Dfferten unter Augabe der bisherigen
Mikigkelt, Zeugnisahschriften u . Gelalts⸗
ansprüchen unter Nr .

J . Blattes .
70202 an dle Exped .

mit ſchöner Handſchriſt u. für
leichte Komptofrarbeiten per
1. April geſucht .

Offerten m Bild , Zeugnis
u. Gehaltsanſpr . u. R. L. Nr.
48405 an die Exped . ds . Bl .

2 tägl . konnen Pyrf .—20 Ml. ſed. Standes reld .
Nebenerwerb durch Schreibarbeit ,

äusl . Längk . , Vertr ꝛc. Näh Er⸗
werbscentrale in Frankfurt

282

Damenſchneiderziell .
Bahnhoſplatz 7, 1 Tr . 46106 bel dauerndel Bſchäigung ſunt

Konrad Ott , Fliedrchspl 8. 444

Fäfberel fur Damen -
sowie Gebrauchsgegenstünde jeder Art .

L. Naen-Kscicor,
Tel . 2½Füärberel Lamer. —

*

Tüchtige
Einlegerin

geſucht . 65645
. h .

Hansa Buchmln—Nt . b. H.

Geſucht äliere zweite

Buchhalterin
für größeres Geſchäft, guteKennt⸗
niſſe , beſte Zeugniſſe , ſaubere
Schrift und ſſcheres arbeiken er⸗
lorderlich . — Offert . u. Nr 48281
an die Expedition ds. Bfattes . 2880

Hoher Verdienst
F 1 Cscen) Nr . 3 . ———

—

3
2

NIe 4M cast Stenpe l. pen 2. Sunizren belf 9
— 2

Ceorg Ph . Wacker , 3
, — — — —

— —

eee
bee

:, Büglerinnen
Kaſſiererin gee e lg

Füärberel Kramer
Bismarckplatz 15/17 .

Seunelderinnen
für Röcke bei dauernder Be⸗
ſchäftigung ſucht 4624⁰0
Konrad Ott , Iriedrichsplatz 3.

Tächtige Taillenarbeiterinnen
gegen güte Bezahlung ſof . geſucht .

Rothschild - Kahn ,
Robpes , C 8, 17 3. St .

artonage -
Arbeiterinnen

gucht 46374
Korsettfabpik

Eug. & Herm . Herbst
Neckarvorstadt ( Messplatz ) .

Tüchtige Taillenarbeiterin
per ſofort u. dauernd geſucht .

W. Bgtton , B 8, 6.

Ende der 30 er ledig , mit guten
Zeugmiſſen , ſucht Vertrauensſell .
Kauton kann ge elll werden . —
Off. u. Nr 2608 g. d. Exn. ds. Bl .
Vertrauensſtelle als Portſer
oder deige jucht aur 1. Atril ein
charaktervollet Mann mit guten
Zeugmiſſen Offerten unker Ne⸗
280 % an die Erpedition ds Bl .

2 20 1Cine füngere Verkäuferig
weiche in einem feinen Haus⸗
haltungs - Magazin tätig war ,
nucht per 1. April anderweitige
Slellung . Gefl . Offerten erbitle
Cbiffre E. F. 1087 Heidelberg
Hauptpoſtlagernd . 2575

Fräulein
mit guter Handſchrift ſucht Szelle
auf einem Bureau . Gefl. Offerten
u. Nr. 2744 au die Exp. ds. Bl

Jrä
in in roß . Fabrik als Er⸗

Aralleimn , ped entin u. Packeret⸗
Vornegerin tätig , ſucht ander⸗
weinng dauerndes Engagement ,
zür ähntihen Poſten . Offerten
Unter Nr . 2722 an die Expedit .

Mahagoni - Salons Fon 460 Mk. an usw.
rpflichtung zum Kaufe .

Küche
1 Küchenschrank
1 Küchentisch
2 Küchenstükle
1 Geschirrrahme
1 Anrichte

Mk. 615⁰

Sofort
elbſtändige e; 41577

ſabbkee ee Tajſſtnarbeiterig
für danernd geſucht 4643 .

Faunh Strauß , N 4 17
„Einfaches , küchtiges Maädchen

zür alle Hausatneit g. , Lohn
per 1 April geſucht . — Näh . 311erfr Us 13,3 St . bis 3Uhr. 2563

Tichtiges brudes Müdchen
für Küche u Haushalt zu kleiner
Familje gegen guten Lohn ſei
1. April geſucht 46215

„ Anzmeldung 2 bis 4 Uhr nach⸗
mittags .
—aiedeichsplstz 3, kr .

Bürgerl . Nöch unell er⸗,
inder , u. Hausttädchen luch. u.
find . ſof, u. au s Jel Stell . 46005

Burkau Hilbert , d 0, 5.

Mädchen allein
das felbſtändig kochen kaun , zu 2
Perſonen zum ſofort . Eintritt

452551. . Siheinvillenftraſſe 4.
Zur ſelbſtänd. Führung eines

Filfalgeſchäftes d. Lebensmittel⸗
brauche , wird per ſofort eine

Hücht. Verkäuferin
geſetzt . Alters geſucht . Gefl .
Offerten unt , A. J. Nr . 46437
an die Expedition ds . Bl .

6 füngere orbentliche
Müädchen

( nicht über 16
f f. leichte

Arbeit bei gutem Lohn geſucht .
Dauernde Beſchäftigung .
40232 W. Griner , P 3, g.

San faßee auccee für] Schrift und Zeichentalent
aus⸗ u. Ziuümerard ſoſort

beſucht . 3,1. 1. 796 2010 gesucht .
15 Off . u. 46334 an die

llſe in einen kl . Ha „ geſu
15 3 , 2, 1 2 24 %% Exped . d. Bl .

Fugumen werden auf 1. April
und ſogleich ehr gefucht .

Ma 1528n ,55
2 *
Jingeres Mädchen

is 1. Marx , geſucht . 46272
N 2 . 12 , Klavierladen .

16384

6896 Beethovenſtr . 10 , part .

Ti

* jeder Art ſofort , I. März und 5

Frau Schukze , Stellenvermittig,
4 45

Mäbchen
Sbehenderm Harkmann ,& 0, 2. .

Jreundl . 2 Zimmer⸗Wohn . per
0

ichtige Köchinnen , Müdchen

April in gute Häuſer geſucht .

12 . 2178
jeder Art ſachen und
finden Steſlen . 46112

Meetgesbabd.
April ſu k B aupaar ( efm . )

Oſſerten unter Nr. asia a
ie Exved . dieſes Blaftes .

das bürgerlich
koht u. Haus

rbeit ve ſient zu klein . Fa ile
zeſucht . I . 15 , 9, 3 St . 272a

Per ſoort geſüchk : ordent⸗
liches Mädchen zu ein. feinde

Alleinſtehender füngerer Herr
zucht un ſche 2 Zummerwohnung ,

46316 an die Exped dis .

usgeno men parterre .
Offerten mit Prels unter Nr .

Alts .
uür Nach nittags . Zu ertogen
u der Exved tion ds. Bl . 46387

Mädchen für alle Xroent
. Kind rmädchen geſucht .

Stadtbaurat Perrey ,
Heb lſtraße 3. 40357

3
ſuchen ſchöne 3 Zimmerwohng .
per 1. April , eutl . früher , Zentrum
der Stadt bevorzugt . Geſt . Offert ,
unter Nr. 2657 an die Expeb

Mietgeſuch .
wei Damen mit einem feind

ition .

Aufwartefrau ſüfort fun⸗
denweiſe geſucht . 2741¹

Lantenſtraße 3, part . lints .

K.

Zimmer in guter Lage . Preis
60 —80 M.

Suche ſoſorf 2 gum möf

2080
Offerten unter M. B. an

oſtheater erbeten .9 Lehimädehen. 9
Lehrinädchen zum Kleider⸗

machen gefucht . 1857
U 6, 2ʃ, part ,

für dauernd von eute
zu mieten geſucht . Augebote unt ,
Nr 46274 an die Erbed F. . .

5 ſot . oder Dater gut mößi.
Pihn⸗ l . Schlafzimmer

Herrn

Fräulein aaen⸗
Nachen

Aründlich erlernen . 40081
Privalbenſion , L 12 , 8.

Ordentl Lehrmädchen um
Mierdermachen geß. C7 15, 2246

Eine Wohnung
von 8 Zimmer , in beſſerer
Lage , t . bis 3 . Stoc
an die Expevition ds . Bl .

Offerten unter Nr . 44525
Jung . Peädchen z. Lernen geſ .

E. Aiedemann , n 6 , 5 . ſucht bei aebildeten Leuten
alenſchueideie . 25862 Zim . m. aufmerkf . Bedien .— —

Off. u . Nr. 2757 an d. Exp d. Bl

err mit eigenem Mobel

enee
Ein ardentlicher Junge

kaun das Tapeziergeſchüft erlernen .
J . Lotter , . 4 , b. 45984

Ein ordentl. Schlofferlehrling
geſ . Nän Beilſtr . 12, . 2648

Lehflings -Gesuch
Für das Burean eines u⸗

Ligzine !
Colliniſfr .6
rubiges Geſchäft zu beren ,

Magazin

Werkſtatt oder
Lagerraum LI.

72 ꝗqm

mit Burean
eleltr . Aufzug zu vermieten .

Nüh . J 7, 2 b Hinterh . %hies . Baugeschäftes wird
ein ordentlicher fleisiger
Lehrling mit guter Hand -

int 2. Stock mit 4 Fenſtern ,
Hof der mitben . werd. darf ,
große Thoreinfahrt . Bisher von
einem Palſterer benützt .

Zu vermieten I. April 1957
n. Nähe d. Ausſt eine große helle

Werkſtatt
2

Miete 30 Mk. 4⁵
Näheres Beckmann , 2 8

Braves , ſleiß . Mädchen ſof⸗
gel . Näh . 8 6 , 20 , III .

Suche auf ſof . u. 1. Apeil
in Häuſer Köchin ,
1. H. 2. Zimmermäbdch . Allein⸗
mädchen , Kindermädchen Kin⸗
berſran u. Fräul . Erzieherin ,
Haushällerin in Reſt . , Stü tze
a. ein gut. Köchin n. Zim⸗
mer mädch . nach Bonn , Jim⸗
mermädch . n. Straßburg Nin⸗
dermäbch . n. Köln Köchin n.
Donaueſchingen , bei hohem
Lohn u. Reiſevergütung in
dauernde Stellung .

e ſucht einen

mit

die Exueb . d. Bl .

Großete hieſige Zigarrenfabrit

Lehrling
uter Schulbiſdung .

Oſſerten unter Nr . 46458 an
für —3 Pferde zu verſmleten .

Berberich , Seckenhelmerſſr .28.

Stallung ?

Tmmer-TToppfehe
werden schön und dauerhaft gefärbt .

Joder Orös89

20 % Tel . 2
Burean Engel N 4, 7,

Telenh . 8717 ,

Färberei Lramer.
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13.
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L

Mannheim .
Für die an der Stephaulenpromengde gelegene

Restauration „Zzum Hheinpark
mit großem Wirtſchaftsgarten , zirka 1000 Sitzplätze , ſchöner
Veranda uſw . ſuchen wir tüchtige , kautionsfähige Wirtsleute .

Tudwi ee a. 0
Tüchtige cautionsfähig Wirts⸗

leute ſuchen gangbare
Wirtsehaft

in Zapf oder Pacht per 1. April
oder ſpäter zu überneh en. Off .
Unt, Nr. 2666 an die Exped .

Läden .

Weinkeller,
200 qm groß , hell u. trocken ,
Dammſtraße 32, ſof . zu verm .

451¹⁰ Arch . Vock.

chef, bsse Läden
2 modern umgebaute Läden

in vorzüglichster Lage , für jede

Branche passend , 85¼ Quadrat -
meter und 87 / Quadratmeter

Fläche sind geteillt oder zu -

sammen für gleich zu vermieten .

Offerten sub Nr . 89825 an

die Exped . dieses Blattes .

653. 8 Aunn Wanpobendtin
Zimmer per 1. April .

Näheres Jeiedrichsplatz185
Dichtenberger .

Großer heller Laden
mit 2 Schauſenſtern , 2 groß .
Kellern u. ſonſtigem Zubehör
ſehr preiswert zu vermieten .
Ladeneinrichtung kann mit
übernommen werden . 45940

Näh . N 2, 7, Kunſtſtraße ,
Fiſchhaus .

Laden
Kleinerer , in beſter Lage der
Runiſtraze , zu vermieten , 41754

Näberes Expeditlon .

Ein ſaöner Taden
mit Bad u.
allem Jubehür p. 1. April z. vm.
45007 Seckenheimerſtraße 38.

Iu nächſſel Nate Mannbeims
iſt ein gutgehendes

Eiſenwarez⸗Geſchäft
mit Laden und Wohnung zu
veimieten .

Offerten unter Nr . 2210 an
die Exned . d. Bl.

Achlung! Ludwigshafen!
Kolonialgeſch, Eckl. . Einr .

und 4 Zim . - Wohng . ſei 7 abr .
beſtens eingef , an Hauptver⸗
kehrsſtraße des nördl . tadi⸗
teils an kautionstähige Leute 3
verm . Zu er ſr. Schillerſtr . 13,.

— — une 85

großer Laden ( 60 Im ) nebſt

600
Uim en Magazinräumen

80 Um) u. Reller per 1.
Hiarez oder ſpäter zu ver⸗

mleten 44477

Naberes 4. Stock .

e möbl . Zim .
E6, 8 zu vermieten . 249

F4 , 10
Laden mit auſtoßz

Mäheretz 2. Stock .
Zimmer zu verm .

2534

7F6 , 14%15 Gleuban)
schöner Laden

ntbſt Wohnräumen u. 3 Zimmer⸗
wohnung per 1. April zu v. 44479

Nüh. J . Bayer , Nheinauſtr . 28.

Laden , auch
0 6, 181• zu Bureau
geeignet zu ver leten . 2727

0 6, 2 ein groger Lahel
zu vermieten .

zunächſt der Breitenſtraße ,

756 Läden zu vermieten .

44478 A ſchitekt Wühler ,

ert
auch füe In Frankenthal

zu ver ieten . i ein Laden in beſ . Geſchaus⸗

Nätzeres Meer⸗ lage ſorort zu verm . ; wurde ſich

S 17 , 4 Stod . 249 % n einer Filtale gut 5
Näh .

Bureau geeignet

daſ 20,1 2670

Tdnlt Laden

m. 1 gr . Schaufenſter ſofort

od. ſpäter zu verm . usce

Näh . Idstein , J 1, 5
NSuresde

—

Bellenstr. 11.
ſch . Laden mit Zimmer und

en. auch noch weitere Wohnungs⸗
räume per ſof. zu veran Näher .
id 17 ( Bureau ) . Aa8l

Eliſabethſtr .7
gloßer Laden , z. It . gutgetende
Bäckereifitiale , wſit od. ohne Wob⸗
nung zu verm eten . 46070

MNateres K. Eyer , Keppler⸗
ſtraße 18a . 46070

Bureanx .
Dammſtr . 82. ev. Woh⸗

nung Lagerplatz 951 Sou -

47100 ſof . zu
Aac. g

II I ant
Bureaur

3 Zimmer nebſt Lagerräumen

per ſofort zu vermieten . 45619

Näheres daſelbſt 2 Stock .

69869

EE 2 , 1 ,
Mannheim

Telephon 3184 .

S aagegrons

bis zu 14 Mtr . Länge mit 25 %

Spezial - Teppich - und Linoleum - Geschäfk

Lingleum 200 d badt , elepante Musten : e

Linoleum 20 dn breit , unl , in ellen Ferben ?

Linoleun 200 cn breit , Cranitmuster , durehgedvd elt

Linoleum 00 breit , Inlald , Musterung unzerstil bar , aparte Dessins

Linoleum - Teppiche 150, ) 200, 18¼50 , 200800 , 300 %400 von Mk. 7˙0

Linoleum - Teppiche
Linoleum - Läufer de Breite -

Imlaid - und Granit - Lhiioleum - ⸗ Res
HArmässigung .

Muster durtih und durch

200/250 , 30/800 , 250/350 , 300/400 v. Mk.

Em Mk. . 2⁵

Mk . 2⁰
75

8 41—

2 Um Mk. I

Im Mk. 3

2 an

von

Moritz Brumlik ddenben
Eekhaus Planken — Eingans Marktstrasse .

Linoleum - Unterlagen und Werlegen billigst .

Telephon 3184 .

Bureau 2. znt Einrichtung ,2
3i. umer , ſeparat geleg . ,

wegen Geſchäftsverlegung nach
auswärts per ſofort oder ſpäter
zu vermieten . Gute Lage , reier
Blick nach der Feſthalle . Halte⸗
telle der Elektriſchen . Näheres

Kepplerſtraße 22 ,part . 37682

Schöne , große 44765

Bureauräume
auch einzeln , in der Nähe des
Waſſerturmes verſoſort oder

ſpatet zu vermieten . Näheres
A 7, 24 , part . rechts .

Per ſofort oder ſpäter
iſt in zentraler vage ein

grösseres Tofal
baſſend ſur ein jeineres Maaß⸗
geſchäft ooer ähnliche Branche ,
auch für Bureau geeitzuet zu

erreten .
Off .u. 46 42 a. d. Erped . d. Bl.

bfossss Burgau
Haſengegend , unter günſtigen
Bedingungen per ſoſort ev.
1. April 1907 zu vermieten .
Anſchluß für elektriſche Be⸗
leuchtung iſt vorhanden .

Gefl . Aufragen unter Nr .
61568 a. d. Exp . d. Bl

P4 , 15 Planken P 4 , 15 Mertfelſt. N.
per 1. Abri !1.

Parkring 37515
2. Sloc , 4 Zimmer u. Zubehör
per 1. April zu vermieten . Zu
erfragen “ A, 14 , Weinſtube
Gg . Schütz . 45837

5 2. Slock , fünf Zim⸗1 92 13 mer und Küche zu
vermieten . 2296

22
5 a5 udchKüche

9 und Zunehör per
1. April wegen Wegzug billig zu
vermieten . Näh Portier Kaiſer⸗

bol E I . 46354

5 81 Stock , 8Stoct , 8 Zimmer⸗er⸗U Wohnung , neu her⸗
ge. ichket, per 1. April od. früher
zu vermieten . 1821

7, I4a , 2. St . , 2 leere Z m.
mit Küchenbenütz z. v. 2732

8 6˖
Z. St . , 3 Zimmer ,

9* Küche u. VBad per
1. April zu vermieten . 63434

Zu erfragen im Laden .

Augartenſtr . 6 , 2 Zim er⸗
wohnung , vochvart . , per 1. April
an kl. Famihie für 38 Mk. zu
neremn. Näb . 2 Stock daſ . 46386

Augartenstr . 23
2 ſchöne Zimmer u. Küche mit
Balkon auf l. ärz zu verm
Näßſeres Wirtſchaft 2097

Aohumnflaße
g
9

2. St ſchbune
4 Zim . 8955

big .

Metzgerei .
In ſehr verkehrsreicher Straße

eine nachweislich gutgehende Metz⸗
gerei per 1. Mai zu vermleten
eventl . zu verkaufen .

Zu erfragen Rheinhäuſer⸗
ſtraße 27 , 1. Stock . 45830

Oestlicu . Stadtteil , Nähe der
Festhalle

Bu gau u. Lagerräume
s0fort preiswert zu vermieten
— —16 .

17
—

Wileten
Per 1. April inm Hauſe

B 6 17
2. St . , Wohnung .

9% dbetehend aus 6

Zim . inel . Badezim . zu v.

Ausunft . 17 , 8. Stock .

85B 6 , 23 ,
an ſchöne 5 999
meirwohnung nedu rei lichem
Zubehor , 1 Treope hoch, per !

Julz evil pe ſolort zu b. 46224
Näh . zu erfragen daſelbſt paxt .

GLZ . 20 . 2. Jl .

e Wohnung
—10 Zimmer ) , acch für

Bureau zu verm . 45087

E 7, I , hochparterre
Kontor

8 ſchöne Zimmer nebſt Zubehor
ab I. April zu vermieten . 40218

Durlacher Hof
b 5 . 2 3

Twei helle Parterte⸗Zimmet
als Bureaux ganuz beſonbers
geeignel , per 1. April zu verm

Näßeres Rurean Forrer &

eeee 2
1748

0 4. 7 , Swropmarle
Neubau, , 8 Oeschäftslage ,

zu Bureau oder ſonſtigem Betrieb geeigneter

grosser , heller Entresol
ſofort zu vermieten .

Latlen
mit 2 Schaufenſtern u Sou⸗
terrain in einter Lage , Breite⸗
ſtraße , zu verm . 59887

Näheres M J . 4 .

Luaden
mit Einrichtung für Kolonialw .
A. Landespr . Krappmuhlſtr . 4
ſogleich zu vermiten . 247

R G8.

0 35 8¹ Fimmer nebit Zubde⸗
hör per 1. April .

Näberes Daladeichaplatz 195
Sichtenberger .

02 47,8 99 85 Nüb e.0
9 7,1

3. Stock per 1. April
u vermieten . 46150

Köheres 8, 4 , II .

4 8 , eine Treppe

ſoß ſchöne E
woßnung . 7 Zier , Badezien .
u. Iun hör per 1. April zu verm .

855
eres. parterre . —

—
8 . 16 5

paft . , 2 leexe Zint .
NMäb. 1 26895267

9 2, 2
Wohnung , 2. 2 6
Dad u. Küche, paſſend für Arzt⸗
Rechtsanwalt oder Bureau E
zu dermieten .

5, 15, 2 Gaupenzimmes
lofort edne

2602

buer 2ter Stock ,
9

7
63 16 0 Zmmer nedff

altenm e6 .
dermieten

Na 460

April zu verm.

Vulgſtraße?
Wos mulgen von

u Küche u vermieten .

Bcilſtr . 1 (f 9,J)
3. Stock , ſchöne Eckwohnung mit
Balkon , 7 Zim. , Küche, Badez . u.
Magdk . per 1. April zu v. 44308

Näheres bei T. Hufen , part

Simmer u.
Nüche m Balk .

Abril zu vepnmer en. 2218

großes , 1
7

8
Aang du derszu verm. 2. St2. St.

Weeeeeeee Wannt
—

Prinz Wilhe ſuſtr. 10

hervorragend ſchöne
5

Fimmeiwohnung ,
1500 . , pel 1. April

zu vermieten 44770

— — —
Trinz Wilheltakraßetraße 28 ,

6- U. 7⸗Zi unct wohnung pel
1. April z. v Näh . 45 Stock . 2621

Nupprechſlſtr .8,
4. Stock rechts , 4 Siagez
Küche , Speiſekang er , Bad ,
Garderobe , Manſ . , Keller , p.
1. April zu verm . Beſſichtigung

on 10 —4 Uhr ählich . 44586

Näh . Lameyſtr . 5 , Part .

Rupprechtſtr . 18 , 5 . 2ſch .
r . Zim. , Füche u. Fudehör , pei
1 . Aprilz v Zu ſer1 8

vrt . 2723
Mu prechtſtraße ſlal ſehr große
N 1 80 ier Wohng dpnit Vade⸗

zimmer und ſänitl . Zu Neh. ſofort
u verm . Näderes paxt . 20ʃ9

Rennershofstrastte I6 .

Schöne Wohnung , 6 Zimmer ,
Bad , Küche, Speiſeke imer u.

Zubehör in ſchönſt. fueber Lagr
Vis - - vis d. Schloßgartem , pee
1. April 1907 zu veryn . 895

Näheres bei Baumeifter H.

Feſenbecker , Kaiſerring 8.

Dalbergſtraße 5, am Luiſen⸗
ring , eine ſchöne Parterre⸗Woh⸗
nung , 5 Zimmer , Küche und
Zubehör per J1. April zu nver⸗
mieten Näheres Biunto , S .
ſtraße 10, II . 5238

Eliſabeihſtr. 11
am Werderplatz in ſein . Hauie
4 Tre 12

üit grachto. Ausſi 1
2 ſchone Zimmer leer oder guch
ſchon nöb , zu verm . 2492

Friedrichsring 46
Wohnung neu herger .

3 Zim . u. Küche an Leute ohne

Kinder, für Bureau ev. auch für
agerräume geeignet , per ſofort

zu vermieten . Zu erfragen daſelbſt
Hausverwalter , 5. Stock . 39750

Kirchenſtraße 17 ( C8 , 13) ,
2. Stock , 4 31 . u. Zubehor zu
ver u.

55
im Laden . 15638

. , a
Zim. , Badezim eutſprech Zubeh.
per Mai od. ſpäter zu verm

845983Näheres daſelbſt .

Duiſenring ,

ſchöne 5 Zimmerwohnung mit

Bad , 1050 . , per Juli oder
früher , 2 Zimmer m. Küche an
kinderl . Ehepaar per April ,

awie verſch . 7. u. 8 Zimmer⸗
ohnungen im öſtl . Stadtteil

per April , Juni u. Juli zu
vermieten 46235
Jul . , Lveb , R 7. 25, Tel . 183

Luiſenring 25
2 St . , s Zimmer , Küche und
Zubeuör , Balkon u. Vorgarten
zu verm . Eventl . lönnen davon

—8 Zim . ganz abgetrennt als
Buregu verünefer werden . 4

Zu erir an Lamenſtraße 2.

pelkring 2729
gegenüber dem Friedrichs⸗

park eine große herrſchaft⸗

liche Wohnung mit allem

Zubzehör und elektriſcher Be⸗

leuchtung per ſofort eventl .

ss 4. April zu vermisten⸗

Rennershoſſtraße 21, Drei⸗
Zimmerwohnung m. Dubeh .
zu vermieten . 2521ʃ

Nheinauſtraße1 2 Stock ,
ſehr ſchöne de be⸗
ſtehend aus 6 Zimmer Hüche ,
Bad u. ſämtlichem Zuh ehör ,
auf 1. April preiswert en ver⸗
mieten. 2¹¹¹

Meilbaumftoße J
3. St , wegen Verſetzung 4 2 im. ,
Balton und Küche uu 2221

Angz F 1 Iin ner⸗
Rheindammſk. 15 wohnu ug mit
Balkon auf 1. April zu vern AeidNähtres im Laden . 901ʃ6

Wpeiddammf. J
. d

Badezinn u
Rüche an xu Famitie p. 1. A drit
zu v. Nah 1 Tr . ocß. 40 28

Nheindammſtraße 58 .83 Zimmer u. Küche m. L⸗
kon im 2. St . per 1. Aprd
verm . Näh . part .

Mbeiuvillenſtraße le
ele 5 Zim⸗Wohng , Bad u zn.

Tr . hoch, ſoſort oder 1. Al 10
31 vermieten . 43

Näheres Reindamemſrr . 4, 958
Stephanieupromenade A. I1
2. St . , elegant ausgeſtattete

355

4 Zimmerwohnung mit Zube⸗
hör aksbald zu vermteten .

rechts oder Bureau Rhein⸗
villenſtraße 5 46375

Seckkiheinerſußr 56 .
vis - - vis der Ausſteuung
Hochbarterre 4 zimmerwo nunz
eventl . g

Raum fin Renuſe
od. Werkſtatte ver 1. Apri z. v.
Näh 2 Stock links . 46049

Wpaldpz roße 10
Wegen Ve ſetzung

ſehr ſchüne 3ZZimmerwohnung
mit Zubehör per 1. April oder
ſpäter zu vermieten .

Näheres parterre links . 43852
Waldparkſtr. 33 , 8 Figck

Roununz p. 1. April zu 9 5a. d. Raein , eleg.

Zu erft .2. Stock , rechts . 2618

Nüberes daſelbſt 3. Stockſ

eN ee

— —

Höbl. Tmmel.
Palmengarten , Wreßz5 25 10 mäbl . Zimmer mif oß.

ohne 5 vermieten. 2365

ſchöl Molf .
56 . 2

41255 12 verh n. 2828

3 i , Röhg.
40837

Wer
75

5,
( evptl . 2 e0 2 vm 2285

b 9 82 25 9. Hiöbl. g91.
Eckzim . an zwei beſſ

Herren auf 1. März zu v. 2502

U 183 Treppen , elegant
„ 0 möbl . Zimmer

ſofort vermieten . 46138

Sbl . ZeiſtUnes

1 9 ſchon mobl . Zimmer
222 7 ſo ort zu verin . 2514

Blu e
4 , 1 äh. 1 Tr 16236

Treppe , 8

10 4 . 1955
Zimmer zu vrm . 2253

6 8
in neuerbautem Hanſe zwei
ſchön möbl . Parterrezimmer

einzel od. zuſammen pr. 1. April 3. v.

Näiheres 17. 2 Tr. 46136

U 3, 2 Te. , gut dbl⸗ Sip .
923. 2

2 verm eten . 2562

57 1 9
102 möbl . Par⸗
terrezimmer ſo .

oder 1115 zu veraneten . 2623

F 3 7
2 Treppen , ſchon

35 möbliertes Zimmer
ſpiort zu ver mieten . 44250

F
4.18

2 Trepp . gut möbl .
u. Schlafzim .

ſof. April zu v. 2729

1*45 1 , 2 Teephen
gut möbl . Sentbe zu ver⸗

2416
„ Siock , 5 mod! .

mieten .

6 00

5 Wohn⸗ u. Schlaf⸗
1095 15 per 1. Mai zu vm. 411

Wasdpardſt 23
2 Tr . , 4 evtl . 5 Zimmer⸗

6 wohnung , elegant ausge⸗
ſtattet , per ſofort oder ſpäten
31¹ vermieten . 4461

Näh . Gramlich , Rheinpark .

22 . ͤ— Dn

Werderſtr . 29,
4. Stock ,

elegante , herrſchaftl. 7 Zim⸗
merwohunung mit allem Zu
behör per 1. April zu ver⸗

mieten . 45944
Näheres 2. Stock daſelbſt .

6 25
iſt ein beſſer möbh

J, harterrezimmeß mit
ſevaratem Eingang , z. 1. 49220
iu vermieten . 6420

2 , 8 ( Neubau ) , 3 St . 115
ſchon n öbl . Zim . ſor zu v. 8 .

1, 13 , 3 Tr. , —2 ſchön bdbl.
Zim . ev. Penſ . u. Klav . z. v .

0 1.
YJeine Treppe , ſchön

8 möbl . Zum nes
zu vermieten . 74227 —

J. 690 Breiteſtr . , 8. Stock ,
K 15 22 ſein mbl . Zim . mit

Peuf. für —2 Herren zu v. 2588

2 Tr. , ein möbl . Zim .. 9 ( zu vermieten . 2617

K 5 1
2 Tr möbl . 311519* zu verm . 21

Habe drel medern ansgeſtalkele

Zimmer⸗Wohnungen
mit Bad ꝛc im öbul. Sladiten
per 1. April und 1. Juſt zu
nermieten . Maxr Schuſter,
Liegenſchaftsagentür , Tullaſtr . 11.

Telephon 1213 2120

Zentrum der Stadt
Geſchäftsräume mit oder

ohne Wohnung mit kompl .

Badeeinrichtung , 1. 1 .

Etage für Spezial⸗Arzt ,
Bureau o. Verkaufsräume ,
ſeit 25 Jahren ob . Zwecken
dienend , per 1. Juni zu
vermieten durch 46472

Gshr . Simon , 0 . 7

K 3
3. Slock , ein bdt

7292 6 Zum. ſof. z. v. 2633

M 12 St . , zwet
ſchone un⸗

nöblierte Aocn und Neben⸗
aume als Wohnung od. Bureal
u verwieten . 46456

3 Tr . Iis . , Bim .12,9 für 1 ober 2 Herren
er 5 März od. ſpäſer zu v. 2532

5 4, 12 1 St . , Planken ,1
ſchön möbl . Zim .

mit Penſion ſof . zu o. —— . 0

0 3 , 1218
4. Stock , ein groß . mbl . Balkou⸗
zummer ſowſe ein e öbl .

Zimmer , ſoort oder 1. April
zu vermieten 272

R 75
2 3. t . ein groß . möbl .

Per 1. April
ſehr ſchöne 3 Zimmer Wohnung,
1 Treppe hoch, zu vermiet . 2885

Räh . Waldparkſtr . 10 .

Per Auguſt oder Sepfemb.
werden zwei ſchöne , moderne

Wonnungen
mit je —7 Zimmer geſucht .

Offerten an Poſtfach 84 in

Zweibrücken. 46303

Lindenhof .

GonkarAöſtk . sſchöne Zim , Bad .
ſänttl . Zubeh . , neu

gergeri tet , um 2. U. 4. St . ,z. 0
u eyfr. P 8, 3, 2. St . J. 40088

Geräumige ſchönausgeſtat⸗
tete 5 Zimmerwohnungen
ſamt allem Zubehör , elektriſch
Licht und Garten in freier
Lage am Rhein auf 1. April
1907 zu vermleten . 4812⁴
N. Ausk . Rheinpillenſtr . 6, p.

Per k. April 5 3. m. Bad u.
Zab . 2 Tr. 850 5 3. m. Bad
u. Zub . 2 Tr . M. 950, 5 3. m. Vad
u Zub . 1 Tr . M. 1100. Zu erfr .
A. Geiger , Ageut , R 7. 35. 2548

Zwei ſchöne Wohnungen
von je 5 Zimmern nebſt Zubeh .
am Friedrichs⸗ und Luiſen⸗
ving zu vermieten . 44025

Näheres Mirchenſtraße 12.

4 bis 6 Zimmer
event . mit Bureau ,
Bad ꝛe, in ſchön freier

Lage 45120

Dammſtr . 32
Jnächſt der neuen Neckar⸗

brücke , ſofort zu verm . 8

88

Herrſchaftl . Wohnung , 5

Zhmmer , Küche , Bad ete . mit
Wuldgarten , Autoremiſe ; in
n hſt . Nähe d. Schloſſes u.
den ! Zeutrum d. Stadt , mit
Herrl . Blick auf Stadt , Rhein⸗

ebqpe u. Neckartal zu verm. ⸗
äheres Graimbergweg 8.

feſbeie 45117

. , ſein möbl .

tiſch zu mapig . Preiſe .

J Zim er zuveren . 2610

cam Ring ) ! Trepue,17 36 möbl Wohn⸗ 08Schiafe n a. einzeln , z. v. 2643

86
2Treppen , links , ſchöß

% möbl . Zim . mit

Bett zu vei neien . 1 21

9 0. 12 U. Neſchic

zu vermiet .

886 . 118

möbl ,
gr . Zimmer bill⸗
0

Porzig .
bt . , Its . , ſchon mobl .

Ziin . ſol . zu v 2022

mobl Mmmzer ſof⸗
4 . 12 ernelen

1055

15 13 anRing , 2 Treb .
U rechts , ſchön möbl .
Wobn⸗ u. Schlafzim . mit Balk .
ſanch geteilt ) p. 1. Ap. 7 9 4 ;

Augartenſtraße 11, 2 Tr. ,
ut möbliertes Zimmer mit
Schreibtiſch zu verm . 2

7, 3 Tr . Lks,
öbl. Zuin er zu ver . 2442

ei ben 12—11 8.

ſchön möbl . Balkonzim. ,
95 mit 1 per 1. 49000

3. St. , Priyai - Penf , gut 10 1.

Zim . wit 1 od. Vetten z. v. 388

Großes ſchön möbl . Balkon⸗

zimmer ſofort zu verm . 2529
Näh . Mheinvillenſtr . r .

Noſengartenſtr . 30, 8 Tr .
Wohn⸗ ung

Schlaſsimmer zu verm . 46022
2 Möbliertes Zimmer an onoes

Fräulein
Zu erfr .

reiswert zu verm . a608
14½ Cig en adelk .

Vecknrau .
lerſtr . 585½%1 . Giage, hübſch
üth Zi wit ad z v. 58

Latsgeſen ,
NII ſof, zu veren . 2817

＋2,3 16
1 Treppe , beſſere

zu Wer
Schlaſſteue 20

bost und Logs

0
8

1
2 Treppen , erhalten

9 % J hrael . junge Seute auß
döppelten Mittag⸗ und
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bennemenk ;
20 Pfennig monatlich .

Trägerlohn 10 Pfennzg .

Durch die Poſt bezogen inkl Poſt⸗

Die Kolonel⸗Zeile . 28 Pfg.
Auswärtige Inſergte , 30 „

Juſerate ;

auſſchlag M. . 91 pro Quartal . Die
keezteme See ; 1 s ,

Wee Redaktion Nr . 377 . Amts 2 Uns Kreisverkündigungsb Lakt . Expedition Nr . 218 .

Nr . 43 .
Dienstag , den 5 . März 1907 117 . Jahrgang .

Bekauntma chung . Freiherrlic non Hüntl' ſche Stiftung . Srhananasſag Handelsregiſter.
No , 5796 . M

Das Erſatzgeſchäft 19ſp7 betr .

I . Jur sffentlichen Nenntnis .
Die Muſterung der Militärpflichtigen des Aushebungsbezirks miheimftudet vom 7. Mäcz bis einſchließlich 22 . April 1907 — jewells vorm , ½8 Uhrbeginnend — im Saale der Wirtſcha ur Kaiſerhütte “ 15

dahter flatt .
ſchaft „Zur Kaiſerhütte “ ,

Lechendeine ſr 11

Es haben zu erſcheinen :

a ) Aus dem ganzen Amtsbezirk :
Alle Rückſtändigen aus früheren Jahren — d. h. vor dem ahr 1885 rene —

am Donnerstag , 7 . März 1907 vormittags 8 1b 5 1 5

b) Aus der Stadt Mannheim nebſt Vororten :
Die Pflichtigen folgender Jahrgänge , der amili i 29 Jahrgäng en Familiennamen mit dem naeſhtehenden

Geburtsjahr 1885 : A, B ( I . Teil ) am Donnerstag , 7. März 1907 , vorm . ½8 uhr
2 . Teil), O, J , 5 Freitag , 83. März 1907 , 5 7

6 „ BB, E , N, O, a , „ Samslag , 9 . März 1907 , 1 1
* F , 145 9 Mantag , 1¹ . März 1907 , 1 1
7 „ G , P , T , „ Dienstag , 12 . März 1907 , „ 5
5 „ E ( 1. Teil ) „ Mittwoch . 13 . März , 1007 , „
5 „ ( 2 . Teil) u. M, U, „ Don nerstag , 14 . März 1907 , „ 5
25 „ K (1. Teil ) , „ Freitag , 15 , März 1907 , 5

„ K ( 2. . il ) , R , A, „ Saustag , 16 . März 1907 , 15
„ 8 ( 1. Teil ) , „ Montag , 18 . März 1907 , 1 5

75 3 8 (2. Teil), V, — Mittwoch , 20 . März 1907 , 17 5
7 1880 A, C, BB, E , N, „ Dounerstag , 1 . März 1907 , „ 5
6 „ E , As „ Freitag , 22 . März 1907 , 170
1 10 G A, Fü, „ Samsiag , 23 , März 1907 , 175 7
5 „ ks , N. G. V, „ RDiensiag , 2 , April 1907 , „ „
1 „ N, F , . „ Mittwoch , 3. April 100 „

„ . , „ Donnerstag , 4 . April , 190 „
15 „ B , W/ , „ Vreitag , B. Ape ioo , 15 10
1 „ „ Samstag , 6 . April 1902 , „ 1

1887 : A, GO, D, E , J , 1 Sametag 8 . Mpril 1907 % 72 17
9 5 5 „ WMoentag , 3 . Apeil 1907 , 8 5

„ F , &, 0 , „ Dienstag , 9 . April 190 5
7 E , W, „ Mittwoch , 10 . April 190r , 1 7

1 „ V, U, „ Donnerstag , 11 . April 1907 , „ 1
5 . „ Freitag , 12 . April 1907 , 5
* 17 , P , Q, I , „ Samsteg , 8 . Mpril , 1 . „
„ „ 3l . Teih , „ Monlag , 15 . Npril⸗1902 5

„ 8Teil ) . L, Z, „ Sienstgg , 16 . April , 5 1
„ Mittwoch , 17 . Apezi 1907 , „

e) Aus dem Tandbezirk :
Sämtliche Pflichtigen der Jahrgänge 1903 , 1900 und 1907 aus den Gengeinden :

Geburtsjahr 188887 : Avesgeim m Pienstag , 18 . April i007 , vorm . 28 Uhr .
Schrietbeim am Mittwecgz , N . aprit 1907 , vorn . Uhr .

5 1 Feudenheim , Laben zurg am Dannerstag , 18 , Jpril 1907 ,
vorm : ür .

5 15 Sandhoſen u . Wanßſadt am Freitag , 19 . Aipazl 1907 ,
vorm , 8 hor ,

Neckarbauſen , Feckengeinm und Rheinau am Sainsta
20 . Aprit 1907 , n % Ahr .

7 35 *

Am Montag , 22 . Aprit 1907 , vorm . 8 Ahp , findet die Mut rung der hierin Straf⸗ oder Unterſuchn gshaft befindlichen Milträrpflichtigen ſowie derjem igen zflichtigen ſtatt , we che watzrend den letzten Muſerungs tagen leu zur JAameldunggelangten bezw . zu den vorſtehend angegebenen Terminen nicht erſcheinen kon ten .
5

Am 23 und 4 . April 1907 , vorm . 3 % Uhr begennend , ſin der die Ver⸗
beſcheidung der richtze iig eingekommenen Neklamationsgeſuche llatt ind haben die
Betsiligten Eltern und Pflchtige ) an dieſem Tage zu erſcheinen .

Anm Dounerstag , e8 , Appn 199 , vormit ags ½% Rör
der Pflichtigen des Jahrganges utz ſomie der Aflt
ſolche byne ihr Verſchulden noch nicht geloſt haben ,

Zu den vorſtehend angegebenen Termien haben die Militärpflichtugen — auch
wenn eine beſondere Borladung nicht erfolgt — vünktlich , ſowie in reinlichem und
nüchternem Zuſtande zu erſcheinen .

Wer durch paunkheit am Erſcheinen im muſterungstermin ver
hat ein ärz liches Zeugnis ſpäleſtens drer
fügung der Vorigdun , hierher einzureichen ; das Zeugnis iſt dürch die Polzeibeſrde veglau⸗
digen zu laſſen , ſofern der gusſtellende Arzt nicht amtlich angeſtellt iſt , Die Beglaubigungder Zeügniſſe erfolgt koſtenlos .

Gemütsbranke , Blödfinnige , ＋7 . Gpileptiter uim . können auf Grundder Vorkage eines derartigen ärztlichen Zeugniſſes von dem perſönlichen Erſcheinen im
Muſterungstermin befreit werden .

Milttärpflichtige , welche in den Terminen vor den Grſatzbehörden Nicht pünktlichoder Überhaupt nicht erſcheinen . werden , ſo ein ſie nicht dadurch zugle ch eine gärtere Strafeverwirkt haben , mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark oder mit Haft bis z 3 Tagendeſtraft werden . ( § 20 Ziffer 7 Wehrordnung . ) Außerdem können ihnen dif Vorleile der
Loſung ent ogen wergen .

1

Wer in bö licher Abſicht oder wiederholt ſich der Geſtellung ent ſueht, wird als
Anſicherer Dienſtpflichtiger behandelt , gußerterminlich gemuſtert und irn Falle ſeinerTauglichkeit fofort zum Dienſt eingeſtelſt werden . 55 1

Die Pflichtigen der Jahrgänge 185 und 1886 ſowie diejeznegen frühererJahrgänge haben ihre Loſungsſcheine miizubringen .
Jeder Militärpflichtige darf ſieh im Munerüngstermin freiwillyg zur Aushebung

melden , ohne daß ihm hieraus ein beſonderes Reicht auf die Auswah der Waffengattungenoder des Fruppen⸗ ( Mariente ls erwächſt Durch dieſe freimillige Meldz ing verzichten die
Militärpflichtigen auf die Porteile der Loſun ! und gelangen in erſter Lint zur Aushebung .

—. edem Militärpflichtigen iſt das perſönliche Erſcheinen im Lefungfslermin überlaffen .Für die Nichterſchienenen wird durch ein Mitglied der Exſatzkommiſſion geloſt werden .
Mannßbeim , den 25 . Februar 1907 .

Der Sivilvorſitzende der Erſatzkommiſſion de⸗ Ausſzebungs⸗
bezirks Mannheim .

uilnlg .

Bekanntmachung .
Die jährlichen ſtatiſtiſchen Erhebungen
durch die Gr. Weier

18die Impreſſenverteilung herr,Nr .
25254 J. Die „ en des Bezirks und

Stabhaltsrämter der abgeſonderten Gemarkungen
ſchgartshauſen und Sandtorſ erhalten mit der nächſten

le zwei „ Erhebungsbogen für die Bürgermeiſterämter “
genauer Begntworkung für die Bearbeſtung des

ſtatſftiſchen Jahr buchz. 90753
Wir ſehen der Vorlage des einen Exemplars des Er⸗

B bis ſpäteſtens 25. März l. J . entgegen .
as weitere Exeumplar iſt zur Aufbewahrung in der dor⸗

22

Mbr beginnt die Lofung
ichtigen ätterer Jahr gänge , ſoweil

bindert iſt .
Tage vor dem Muſterungszeziſein unter Bef⸗

.
19

8
9848

2r
Dunh⸗ Verſteigerung .

Nr . 2084 , JI. Die im Bump⸗
werk Ochſo npferch 15 erge⸗
benden Sflammmengen ſol⸗
len veräufzert werden .

Die Angzebote und Beding⸗
Angen könch en vom ſtäbtiſchen
Tiefbauam ) Mannheim , 7
Nr , 9 bezlgen werden und
das vise Wenteg , den i5 .
März d. J , vormittags 11
Ubr verſchl gen und mit der
Aufſchrift „ Angebot auf
Dupg ! us ſetzen beim ſtädt .

8

5

Bekanntmachung .
Nr . 18. Die Stiftlinge obiger Stiftung werden hiermit

aufgefordert , beglaubigte Zeugniſſe über ihr Verhalten im
Stiftungsjahr April 1906/07 bis ſpäteſtens

20. März ds , Js .
anher einzureichen . 30000/205

Säumige Stiftlinge können bei der Verteilung der
Preiſe nicht berückſichkigt und außerdem wegen Unfolgſam⸗
keit durch den Stiſtungsrat zur Rechenſchaft gezogen
werden . 1

55

Mannheim , den 27. Febhruar 1907.
Stiftungsrat der Freiherrlich von Hövel ' ſchen Stiftung ;

vnn Hollander ,
Schilling ,

Ffeihörrl . . Hüvaksche SfiftunginMannnsim .
Jahresfeier pro 1907 betr .

155
Nr . 19. Nach den Satzungen der Freiherrlich von

Hövel ' ſchen Stiftung ſoll allfährlich am Schluſſe des Schul⸗
jahres eine Prüſung der weiblichen Stiftlinge und Aus⸗
ſtellung ihrer Arbeiten , die Prämienverteilung an männ⸗
liche und weibliche Stiftlinge , ſowie die Verteilung von
Ausſtattungspreiſen ſtaitfinden ,

Die Vornahme der Prüfung der weiblichen Stiſtlinge
und Ausſtellung deren Arbeiten haben wir auf

Samslag , 20, April 1907 , vormittags 11 Uhr
und die Prämien⸗ und Preisverteilung guf

Sonntag , 21. April 1907 , nachmlttags 4 Uhr
feſtgeſetzt .

Die letztere Feierlichkeit findet im Sgale der Klein⸗
kinderſchule Lit , N6 ſtatt und laden wir alle Freunde und
die ehemaligen Zöglinge der Stiſtung zur Teilnahme an
derſelben ein ,

11
Eine Abteilung der Stiftung des Freiherrn von Hövel

hat die Beſtimmung , unbemittelte hieſige Bürgerſöhne zu
küchtigen Bürgern und Handwerkern heräanzubilden und
gewährt ihren Stiſtlingen nicht nur Unterſtiitzung durch Zah⸗
lung des Schultzeldes in der Gewerheſchule , ſondern auch
weitere Belohnungen in Verabreichung von Büchern und
Geldprümien .

Der § 21 der Statuten ſtellt folgende Aufnahmsbebing⸗
ungen : 5 30000 %204

„ Zur Aufnahme in dieſe Seiſtungsabtsilung eignen
„ſich unbemittelte Bürgerfühne , ohne Unterſchied der
achriſtlichen Konfeſſion , welche aus der Volksſchule ent⸗

Hlaſſen ſind , das ſechszehnte Lebensjahr noch nicht über⸗
„ſchritten haben und über ihre Befühlgung , ihren Fleiß
„ und ihr religibs⸗ſittliches Verhalten beſriedigende und
„beglaubigtee Zeugntſſe vorlegen . Außerdem iſt ſeder
„Stiftking , ohne Unterſchied des zu erlernenden Ge⸗
„ werbes im der Regel verpflichtet , die Gewerbeſchule zu
„beſuchen ! “ 8
Für dieſes Jahr ſollen nun wieder einige Stiftlinge auf⸗

genommen toerden , und ſind desfallſige Geſuche unter An⸗
ſchluß der rorgeſchriebenen Zeugniſſe bis ſpäteſtens gum
20. März de , Zs . hierher einzureichen .

III .
In der Freiherrlich von Hönel ' ſchen Stiſtung — Indu⸗

ſtrieſchule — ür unbemittelte , der Volksſchule entläſſene
hieſige Bitrgerstöchter der chriſtlichen Konfeſſſon werden
einige Plättze frei . Ars:

Dies wird mit dem Aufügen öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Eltern und Vormünder ſtiſtungsſähiger Mädchen
die Aufruhmsgeſuche unter Vorlage der Geburts⸗ und der
Schulzeregniſſe bis ſpäteſtens zum 20. Märg ds . Is . anher
einzuveichen haben .

IV .
Aus der 3. Abteflueig der Fretherrlich von Hvel ' ſchen

Stiftung ſind einige . Csſtattungszreiſe in Höhe vpn min⸗
deſtens Mk. 350, . — in dieſem Jahre 1 vergeben .

Bewerbungsfähig ſind unbemittelke Bürgerstöchter der
Stgdt Maunheim , weſlche das 18. Lebensjahr zurückgelegt
haben , durch einen veinen ſittlichen Lebenswändel ſich aus⸗
zeichmen und einen badiſchen Staatsangehörigen heiraten .

Bei gleicher Würdigkelt erhalten ſeue den Vorzug ,
welche ſich in der zweiken Abteilung der Stiſtung ausge⸗
bildet haben . Bewerberinnen haben ihre Geſuche unter An⸗
ſchluß eines Taufſcheins , eines Vermögenszeugniſſes , eines
Sittenzeugniſſes der zuſtändigen Behörde bic ſpäßeſtens
z 20, März ds . Zs , dahler einzureichen .

Mannheim , den 27. Februar 1907.
Der Stiſtungsrat :

v·n Hollander ,
Schilling .

Unter dem Protektorat S . K. H. des Grußherzogs Friebrich .

Jubiläums-Augſellung Mauuheim 1907 .

Internationale Kunſt⸗ u . Große Gartenbauausſtellung .

Arbeitsvergebung .
Die Schreinerarbeiten zu den Ausſtellungsbauten ſollen

im Wege des öffentlichen Ausſchreibens vergeben werbden .
Angebote hierzu ſind vorſchloſſen und mit entſprechender
Aufſchrift verſehen bis ſpäteſtens

Montag , den 11. März ds , Js . , vormittags 11 Uhr
au die unterzeichnete Amtsſtelle einzureichen , 5

Die Unterlagen ſind gegen Erſtattunng der Druckkoſten
von dem örtlichen Baubüro Mannheim , Friedrichsplatz
Nr . 16 1 zu beziehen , woſelbſt auch die Zeichnungen zur
Einſicht offen liegen und jede Auskunft während der Dienſt⸗
ſtunden erteilt wird . Die Eröffnung kindet ebenfalls auf

10 Baubürg in Gegenwart eiwa erſchienener 1 7ſtatt. 2 55
Mannheim , den 2. Märs 1907 .

Inbiläumstalnsſtelung 1007 .
Oertliches Baubüro für Sochbauten .

Der Vorſtand :
Perrey ,

Stadtbaurat .

Bekauntmachung .
Das knterzeichnete Pro⸗

viantamt ha noch Bedauf an
Hafer . Um Dieſen Bedarf
ſoweit als ch durch An⸗
künſe aus 1. Haud jetzt noch
decken zu können , werden die
Herren Lauzwirte gebeten ,
dem Proviantamte mit Ange⸗

ußwefdenſch⸗
Schweizeuſſcher Güterverkehr

Mit Gültigksit vom 10 .
März 1907 werden die Sta⸗
tionen Bettlach und Horw

der Schwetzeriſchen Bundes⸗
bahnen in das Farifheft 10
[ Ausnahmetarif für Stein⸗
kuhlen uſw . ab oberrheink⸗
ſchen Hafenſtationen nach der

boten recht bald näher zu Schweiz ) einbezogen . Nähere
treten ! Rähere Auskunft Auskunft geben die beteilig⸗
wird ſchriftlich wie mündlich ſen Verwaltungen und unſer

Straßenſperre betr .
Nr . 224ö57 II . Wir bringen

hiermit sur öffentlichen
Kenntnis , daß behufs Er⸗
ſtellung einer Gleisſchleiſen⸗
anlage in der Weſpinſtraße
non der Abzweigung der
Seckenheimerſtraße bis zur
Pfalzgrafenſtraße die Abſper⸗
rung dieſer Straße vom Be⸗
ginn des Baues der Gleis⸗
ſchleifenanlage und folange
dieſe im Betrieb iſt , nötig
fällt . 9972

Während dieſes Zeitraumes
iſt die Benützung der er⸗
wähnten Straßenſtrecke ſür
den geſamten Fuhrwerksver⸗
kehr verboten .

Zuwiderhandlungen werden
gemäß § 866 10 R. St . . B. u.
5,421 Pol,St . Geſ ,B. mit Geld
bis zu 60 Mark oder mit Haft
bis zu 14 Tagen beſtraft .

Mannheim , 1. März 1907 .
Gr , Bezirksgmſ :

Polizeidirektion ,
Korn .

Bekauntmachung.
Für die Bedienung und

Unterhaltung der Lampen
der elektriſchen Straßen⸗Be⸗
leuchtung wird ein Monteur
geſucht , welcher mit derar⸗
tigen Arbeiten bereits ver⸗
traut iſt , Gelernter Mecha⸗
niker bevorzugt . Meldungen
mit Gehaltsanſpruch und
Zeugnisabſchriften
zum 11. März einzureichen .

Mannheim , 1. März 1907.
Die Dixellion der ſtädt .

Waſſer⸗ , Gas , und Elektri⸗
gilätswerfʒfe .

Pichler ,

efauntmachung
Aufgebot v. Pfandſcheinen .

Es wurde per Autrag geſſellt ,
den Piandſchein des Slädt , Leih⸗
amts Maunhei :

Kit . 4 Nr . 482g5
Doin 1. März 1908,

welcher angellich abbanden ge⸗
tonmen iſt , nach 8 28 der Leih⸗
amtsſatzungen ungiltig zu er⸗
kläxen . 390009/06

Der Inhaber dieſes Prnd⸗
ſbeins wird hiermit aufge
zordert , ſeine Au prüche unter
Vorlage des Pfandſcheſnes inner
halb 4 Wo en vom Tage des
Erſchemens der Befamitmg bung
an gerechnet beim Stadt . Leih⸗
amt , Lit .G. 5, 1. geliend zu
machen, widrigenalls die Kraft⸗
Pfandſchen oben genqunten
Pfandſcheins ekſolgen wird .

Maun eim , den 4. März 1907 ,
Städt . Leihamt . 1

Holrmaunn .

Mbeitsvergehung.
Für den Neubah der

Humboldtſchule ſollen im
Wege des öffentlichen Angebots
vergeben werden :

1. die Verputz⸗ und Stuck⸗
arbeſten ,

2. die Schreinerarbeiten .
Angebote hierguf ſind per⸗

Ichloſſen und mit
enſpig heiper

Aufſchrift verſehen bis ſpäte⸗
ſtens 30000 492
Mittwoch , 13 , März l , . ,

vormittags 11 Uhr
guf Zimmer 10 des unter⸗
zeichneten Amts einzureichen ,
woſelben auch die Angebots⸗
formulare gegen Erſatz der Um⸗
druücktoſten abgegeben werden
und die Eröffnung der Angebote
in Gegenwart etwa erſchlenener
Bieter epfolgt ,

Mannheim , 27. Febr . 1907 .
Städt . Hochbauamt :

Perrey .

Safort Geld
auf Möbel und Waren
Art , welche mir zum Berkguf
oder zum Verſteigern über⸗
geben werden . 41185

Anktionator

.

ſind bis “

12 f

, 16 , parterre , 9. Seite 10. Schittle7 —
Anton , Geſchäftsagent in

A . Jandler nnbeim und Pauln geh.
2 2, 14 Plauken 1 2, 14 Brück .

gegenüber der Hauptpoſt , 28. yebruar 1507 iſt
trennung vereinbart .

Hans Adam , Kgufmann
[ Mannßefm und

Strobel .

27. Februar 1907 iſt

Zum Handelsregiſter Abt .
wurze heute eingeteggen :

1. Band I , . ⸗J. 228, Firma
Engels E Sche ez

Nachf . Carl Mabe re in
Maunheim ;

Der Firmeninhaber 1
Mader iſt geſtorben , das He⸗
ſchäft mit Aktiven und Paſ
ſtven und ſamt der Firma
ſeine Wittwe Alwine geb⸗
Hurtzig als alleinige Inha⸗
berin Wergegan

2, Band VI , 915
Firma „ Schenker & G
in Maunheim als Zweignfe⸗
derlaſſung mit dem Haupt⸗
ſitze in Wien:

Oswald Tempes , Wien und
Hermann Mittler , Wi d

„ ſe gemein⸗
ſchaftlich , oder ſe mit einem

25 dieſe zu und
e Firma zu zeichnen .
8 Band Xf, . ⸗Z . 108,

„ ein r c
18 8 eSchwetzingerſtraße 214 .u iſt : Heinrich

Schwarz , Kaufmann in Mannz
heim .

Geſchäftszweig : Handel in
Küchen⸗ & Haushaltungs⸗Ein⸗
richlungen , Glas , Porzellan
& Steingut .

Maunheim , 2. März 1907 .
Gr . Amtsgericht I .

Güterrechts⸗Regiſter ,
Zum Suüterxechtsregiſter

Band VIII wurde heute ein⸗
etragen :

ge1. Seite 2. W6 Tez
Georg , Schmiedemeiſter in
Mannheim und Emma geb .
Helffenſtein .

Nr . 1, Nachdem der Be⸗
ſchlun Gr . Amtsgerichts
Mannheim III vom 4. Fehr.
1907 Nr . 1142 , durch welchen
über das Vermögen des
Mannes das Konkursger⸗
ſahren eröſfnet worden iſt , bie
Rechtskraſt beſchritten bat , iſt
Gütertrennung eingetreten .

2, Seite 3. 8
1mann , Wolt gengnnt lt ,

Faufmann in Mannheim und
Karblina geb . Külbermann ,

Nr . 1. Purch Nertrag zonm
21, Degember 18906
zungenſchaſtsgemeinſchaſt ver⸗
einbaxt, —

J. Seite 4. Hahn , Johan
Georg , Schmied in Mg ;
heim und Sofie geb .

Schäſe

Wittwe des Jakob Sitzel
berger .

Durch Vertrag vomNr . 1.
1. Februar 1907 iſt Gütertren⸗
nung vereinbarkt .

4. Seite 5. Weimert ,
Kärl Eduard , Schneider in
Mannheim und Karolina geb .
Heaß,.

Nr . 1. Durch Pertrag bom
11. Febeuar 1007 iſt Güter
trennung vereinbart ,

5, Seite

Nr . 1. Durch Vertra
10. Februar 1907 iſt
trennung vereinbart ,

Seite 8.

29. Februar 1907 iſt Güter⸗
trennung voreinbark .

Durch Nertrag vom
Güter⸗

Hey 25

Nr . 1.

10. Seite 11.

Joſefine geh.

Nr . I. Durch Ne vom
Ater

vennung vereinbart .
Mannbeim , 2, März lgcz ,

Gr. Amtsgericht L .

Gela ! ae e ra !
Gebe Vorſchuß bis zu Tar

pveiſen au anl 10 5
mele mir zum B
übergeſen werden .

zeden Paſten Möbel, Pfandſcheine
Auch

iſgen Negiſtratur beſtimimt . Tieſbauami einzureſchen . jederzeit gern erkeilt , 9974 VBerkehrsonzegn , 70297
2

und Ware gegen
m, den 27. Februar 1907 . Mannheiſm , 1. März 1907 . Nannheim 25. Febr . 1907 . Hand rnersien 13Großß . irksami . Abt . I; Stü iefbanamt : Königliches Proviautamt : vonh . Generaldirektlon der 2 2. Selbſtdrucken v. rn uktionatorM. f

Neuhoff . Bab . Staatseiſenbahnen . Schaufenſt. ⸗Auszeichnungel . 11 . Telepbon 2285.Lang .

igentümert Kathaltſches Bürgerhoſpital . WManorſſicher Nedäfſzur : Franz Kircher ,Wruc und Vertrleb : Pr . 5 . Haas ſche Buchdruckeref , G m. b. H.



8. Seite Geueral⸗Anzeiger . (Mitlagplatt . )

Bekanntmachung .
Am 4. Mürz ds . J8 . wird wieder mit dem Austragen

der Beorderungen und Paßnottzen 15 die Mannſchaften
9Benxlaubtenſtandes in ber Sadt Mannheim und in den

2 1 e Waldhof , Käferthal , Neckarau begonnen .
15 Sämtliche Reſerviſten , Laudwehrleute J. und II . Auf⸗

Aebots , ſomie alle Erfatzreſerviſten werden hierdurch ange⸗
Mlieſen , geeignete Vurkehrungen zu treſſen , daß ihre Militär⸗

2 0 zu jeder Tageszett den Soldaten ,

0*
die Beorderungen etc , austragen , zugänglich ſtud .

ißerdem wird bdärguf aufmerkſam zemacht , daß ſämt⸗
liche Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes den Weiſungen
Dder vorerwähnten Soldateu , ſoweit ſich bieſelben auf das
Aushändigen der Beorderungen eie . beziehen , nachzu⸗
kommen haben . 9965

Dzirkskommando Maunheim .

Bekanntmachung .
Schuhmacher , Sattler , Schmiede , Schneider und Schreiber

können am 1. Oktober als Dreijährig⸗Freiwillige eingeſtellt
wwerden beim Kurmärkiſchen Drägoner⸗Regiment Nr . 14 in
Colmar i. Elſ . Meldung bei demſelben ſofort . 9964

Bezirtsktommandoe Mannheim .

Einladung .
95 Wahl eines erſten Bürgermeiſters

8 betr .
Die Amtsperiode des erſten
Martin läuft im Jult d. J . ab.

Der Stadtrat hat Termin zur
neuerungswahl anberaumt auf

Montag , den 11. Marz 1907 , mittags von 12 —1 Uhr
in den Sitzungsſaal des Bürgerausſchuſſes Rathaus
2, Stock Zimmer Nr . 29.

Indem wir hiezu die gemäß § 11 der Städteordnung
ſiahlberechtigten Mitglieder des Bürgerausſchuſſes einladen ,

bemerken wir : 30000/199
Die Wählbarkeit zum Amte eines Bürgermeiſters iſt

nicht durch das Stadtbürgerrecht bebingt . Vielmehr iſt zu
einem ſolchen Amte jeder im Bollbeſitz der Rechtsfähigkeit
Aid der bürgerlichen Ehrenrechte befindliche männliche , nicht
n aktiven Milttärdtenſte ſtehende Angehörige des deutſchen

Bürgermeiſters Herrn

Er⸗Votrnahme der

Reichs wählbar , welcher das 26. Lebensjahr zurückgelegt
hat . Die Wahl kann jedoch nur derjenige annehmen ,
welczer die babiſche Staatsangehörigkeit beſitzt oder erwirbt .

Mit Annahme der Wahl erlangt der Erwählte das Stadt⸗
ürgerrecht .

Es können aber :
1) diejenigen Beamten und die Mitglieder derjenigen

Behörden . durch welche die Aufſicht des Stagtes über
die Stabt ausgeübt wird

2) die beſoldeten Gemeindebeamten ,
]J Geiſtliche und Volksſchullehrer ,
) die beſoldeten Richter , die Beamten der Stgatsanwalt⸗

ſchaft und die Poltzeibeamten
die auf ſie gefallene Wahl nur annehmen , wenn ſie ihr
Amt niederlegen .

Vater und Sohn , Schwiegervater und Schwiegerſohn ,
Brüder und Schwäger , ſowte diejenigen , welche als offene
oder perſönlich haftende Geſellſchafter bei der nämlichen

Handelsgeſellſchaft beteiligt ſind , können nicht zugleich Mit⸗
Alteder des Stadtrates ſein .

Iſt der zum Bürgermeiſter Gewählte mit einem der
Skadträte auf die vorbezeichnete Weſſe verwandt oder ver⸗
ſchwägert oder bei einer Hanbelsgeſellchaft beteiligt . ſo

ſcheidet der Stadtrat aus .
Bei der des Bürgermeiſters gilt als gewählt der⸗

lenige , für welchen die abſolute Mehrheit aller Wahlberech⸗
ten geſtimmt hat . Die Amtsdauer des Gewählten er⸗
eckt ſich auf neun Jahre .

Die Wahl geſchieht mittelſt geheimer Stimmgebung .
Daßs Wahlrecht wird in Perſon durch verdeckte Stimmzettel
ne Unterſchriſt ausgeübt .

Die Stimmzettel müſſen von weißem Papier und dürfen

vielfältigung einzutragen .
Der Vorgeſchlagene iſt ſo zu bezeichnen , daß die Perſon

des Gewählten unzweifelhaft zu erkennen iſt ,
Für jeden Wahlberechtigten iſt ein Stimmzettel ange⸗

ſchloſſen .

Mannheim , den 20. Februar 1907 .
Der Stadtrat :

Beck .

Einladung .
821 Die Bürgermeiſterwahl betr, .

Die Amtsperiode des Herrn Bürgermeiſters Ritter
läuft im Juli d. Js . ab.

Der Stadtrat hat Termin der Er⸗
keuerungswahl anberaumt auf

1
7 den 11. März 0 mittags von ½12 —1 Uhr

n den Sitzungsſaal des Bürgerausſchuſſes 2
2. Stock Zimmer Nr . 23.

8

1 1 1 wir hierzu die gemäß 8 11 der Städteordnung
wahlberechtigten Mitglieder des Bürgerausſchuſſes einladen ,

bemerken wir :
Die Wählbarkeit

micht durch das Stadtbürgerrecht bedingt .

Seeger .

zur Vornahme

Stadtbürgerrecht.
Es können aber :

1 ) diejenigen Beamten und die Mitglieder derjenigen
Behörden , durch welche die Auſſicht des St er

die Stadt ausgeübt wird ,
85

2) die beſoldeten Gemeindabeamten ,

9 und eaere beſoldeten Richter , die Beamten der Staat
ſchaft und die Polizeibeamten

die auk ſie gefallene Wahl nur annehmen , wenn ſie ihr
Amt niederlegen .
2 und Schwiegerſo
Brüder und Schwäger , ſowie diejenigen , welche als Aen

55 55 Weiſe verwaudt oder der⸗
chwäg er einer Handelsgeſellſchaft betei—95 der Stadtrat aus .

Bei der Wahl des Bürgermeiſters gilt als gewählt der⸗
enige , für welchen die abſolute Mehrheit aller Wahlberech⸗

kigzen geſtimmt hat . Die Amtsdauer des Gewählten er⸗
keckt ſich auf neun Jahre .

5 e eeee mittelft
Das Wahlxecht wird in Perſon dur S

ide umesſchrt ansgelt
ch verdeckte Stimmzettel

Die Stimmzettel müſſen von weißem Papier und dürfen
Wit keinem äußeren Kennzeichen verſehen ſein .

eine Stimme geben will handſchriſtlich oder im Wege der
rutelfältigung einzutragen .

Der Borgeſchlagene iſt ſo zu bezeichnen , d
des Gewählten unzweifelhaft 1 e It .

—8 jeden Wahlberechtigtew iſt ein Stimmzettel ange⸗

Mannheim , den W. Februar 1907 .
Der Stadtrat :

8 Back e

eheimer Stimmgebung .

Perſon

Bekanntmachung .
Maunſchaften des Beurlaubtenſtandes der Reſerve und

Laudwehr I. Aufgebots im Landwehrbezirk
welche als Erſatz zn Eintritt in die Oſtaſiatiſche Beſatzungs⸗
brigade bereit ſind , werden aufgefordert , ſich ſoſort ßeim
Bezirkskommaudo Maunheim — Hauptmeldeamt — mündlich
oder ſchriſtlich auzumelden . Dieſelben mſtſſen ſich vor Etn⸗
ſtelluug in die Beſotzungsbrtgade für die Zeit bis zum
30. September 10i0 zum Bien tin Oſtaſien vôrtraglich ver⸗
pflichtigen .

Maunheim , den 12. Februar 1907 .
Königliches Beßzirkskommando .

Einladung .
Die Bürgermetſterwahl betr .

Die Amtsperiode des Herru Bürgermeiſters von Hol⸗
lander läuft im Juli d. Is . ab .

Der Stadtrat hat Termin zur Vornahme
neuerungswahl auberaumt auf

Montag , den 11. März 1907 , mittags von ½12 —1 Uhr
in den Sitzungsſaal des Bürgerausſchuſſes Rathaus
2. Stock Zimmer Nr . 23.

Indem wir hierzu die gemäß § 11 der Städteordnung
wahlberechtigten Mitglieder des Bürgerausſchuſſes einladen ,
bemerken wir : 30000/105

der Er⸗

Die Wählbarkeit zum Amte eines Bürgermeiſters iſt
nicht durch das Stadtbürgerrecht bedingt . Vielmehr iſt zu
einem ſolchen Amte jeder im Vollbeſitz der Rechtsfähigkeit
und der bürgerlichen Ehrenrechte befindliche männliche , nicht
im aktiven Militärdienſte ſtehende Angehörige des deutſchen
Reichs wählbar , welcher das 26. Lebensjahr zurückgelegt hat .
Die Wahl kann jedoch nur derjeuige annehmen , welcher die
badiſche Stagtsangehörigkeit beſitzt oder erwirbt .

Mit Annahme der Wahl erlangt der Exwählte
Stadtbürgerrecht .

Es können aber :

1) diejenigen Beamten und die Mitglieder derjenigen
Behbörden , durch welche die Aufſicht des Staates über
die Stadt ausgeübt wird ,

2) die beſoldeten Gemeindebeamten ,
2) Geiſtliche und Volksſchullehrer ,
4) die beſoldeten Richter , die Beamten der Staatsanwalt⸗

ſchaft und die Polizeibeamten
die auf ſie gefallene Wahl nur annehmen , wenn ſie ihr
Amt niederlegen . 1 71

Vater und Sohn , Schwiegervgter und Schwiegerſohn ,
Brüder und Schwäger , ſowie diejenigen , welche als offene
oder perſönlich haftende Geſellſchafter bei der nämlichen
Handelsgeſellſchaft beteiligt ſind , können nicht zugleich Mit⸗
glieder des Stadtrates ſein .

Iſt der zum Bürgermeiſter Gewählte mit einem der
Stabträte auf die vorbezeichnete Weiſe verwandt oder ver⸗
ſchwägert oder bei einer Handelsgeſellſchaft beteiligt , ſo
ſcheidet der Stadtrat aus .

Bei der Wahl des Bürgermeiſters gilt als gewählt der⸗
jenige , für welchen die abſolute Mehrheit aller Wahlberech⸗
tigten geſtimmt hat .
ſtreckt ſich auf neun Jahre .

Die Wahl geſchieht mittelft geheimer Stimmgebung .
Das Wahlrecht wird in Perſon durch verdeckte Stimmzettel

ohne Unterſchrift ausgeübt . 5
Die Stimmzettel müſſen von weißem Papier und dürfen

mit keinem äußeren Kennzeichen verſehen ſein . In dem
Stimmzettel iſt der Name desjenigen , welchem der Wähler
ſeine Stimme geben will , handſchriftlich oder im Wege der
Vervielfältigung einzutragen .

Der Vorgeſchlagene iſt ſo zu bezeichnen , daß die Perſon
des Gewählten unzweifelhaft zu erkennen iſt .

Für jeden Wahlberechtigten iſt ein Stimmzettel ange⸗
ſchloſſen .

Mannheim , den 20. Februar 1907 .

Der Stadtrat :
Beck .

daß

Seeger .

Vergebung von Sielbauarbeiten .
Nr . 2650 J . Die Ausführung von 5
1. ca . 184 m Steinzeugrohrſiel von 0,0 m l . W. in der

Landteilſtraße im Lindenhof und
2. ca. 76 m Steinzeugrohrſiel von 0,30 m l. W. in der

Herrlachſtraße in Neckarau einſchließlich der Spezialbauten
und Straßenſinktaſten ſoll öffentlich vergeben werden .

Die Zeichnungen und Bedingungen liegen auf dem
Tiefbauamt , Litera L. 2, 9 zur Einſicht auf und können An⸗
gebotsſormulare und Maſſenverzeichniſſe gegen Erſtattung
der Vervielfältigungskoſten von dort bezogen werden .

Angebote ſind verſiegelt und mit entſprechender Auf⸗
ſchriſt verſehen dem Tieſbauamt bis zum

Montag , den 11. März 1907 , vormittags 11 Uhr
einzuliefern , woſelbſt die Eröffnung der eingelaufenen An⸗

gebote in Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter ſtatt⸗
finden wird .

Nach ECröffnung der Verdingungsverhandlung ein⸗
gehende Angebote werden nicht mehr angenommen .

Zuſchlagsfriſt : 6 Wochen .

Mannheim , den 1. März 1907 .

Städt . Tiefbanamt :
Eiſenlohr . 30000 %/870

Bekanntmachung .
Nr . 4785 . Wegen Umzugs der Städt . Sparkaſſe in ihre

neuen Dienſtlskale ſind die ſeither von ihr benützten Räume
im Gebäude der Lemle⸗Moſes⸗Claus⸗Stiſtung , Lit . F 1, Nr .
11 hier , auf Wunſch auf längere Jahre anderweit zu ver⸗
mieten . Die Räume , beſtehend aus einem großen Kaſſen⸗
zimmer mit abgeſchloſſenem Vorraum für das Publikum ,
einem Vorſtandszimmer , einem feuer⸗ und einbruchſicheren
Treſor und einem Regiſtraturzimmer , ſind zentral gelegen
und wären beſonders für größeres Bank⸗ , Kaſſen⸗ , Ver⸗

gublikums , ſind aber auch für andere Geſchäfte geeignet .
uf Wunſch könnte auch die vorhandene ganze Schalter⸗ und
ureau⸗Einrichtung oder einzelne Teile derſelben kaufsweiſe

mit abgegeben werden . 80 000%/907
Die Beſichtigung der Räume kann jederzeit erſolgen .

Nähere Auskunft erteilt die Direktion der Städt . Sparkaſſe ,

oder ähnliches Geſchäft mit regem Verkehr des

an welche auch etwaige Mietsanträge mit Preisangeboten
zu richten ſind .

Mannheim , 22. Oktober 1908.
Städtiſche Sparkaſſe :

Schmelcher .

LAbcansHoronE
Die billigste Betriebskraft

8

5

Beiriebskosten ½1½ Plennig tür die Plerdekraft und Stande
Gas - und Benzinmotoren

Benz & Cie . Wanne eanensenFan Mannheim .

Plisssbrennerei
Luise Evelt Ww . , E 2, 14

Vane der Flanlen . 8881

Die Amtsdauer des Gewählten er⸗

Normaler Frauenkörper . Geschnürter Frauenkörper ,
1. Lunge . 2. Lober . 3. Magen . 4Dickdarm , 5. Dünndarm . 6. Blase .

Mader Maut, er doite Frau u. Linter kephat
sorgt Ciür , dass die üblichen Folterwerkzeuge abgeschaſtt
wWerden . 28797

Das Kauf - und Versandhaus

2 66
„ %Aklär Gesundheit

F 7 , 18 Mannheim Heidelbergerstr .
dietet einf grossartige Auswahl in naturgemässen finder -
leibenen , Wüstenhaltern , Rorsetts Leib -
bindem Ste . von MK . an bis 10 MIk . Dieselben goben
und erbisben schöne Figur und sind unter jedem Kleid tragbar ,

Jede Dame ist zum Anprobieren im Separat - Raum ohne

Lel Massangabe Auswahlsendung , Damen - Bedienung .
Karſz w3•

6
freundlichst eingeladen .

Mitzlied des Alln
eeeeeeee eee eeeeeeeeeee ,

Aunſtſtickerei und Weißnähſchule.
Handetrbeitsunterricht , auch für Kinder .

Gitündlichen Unterricht im Weißnähen ,

Rabattsparvereins .

ſavie allen modernen Handarbeiten . 63101

Gesohwister Levi , K 3 No . 8 .

W802 7777 . . ͤ —5 —

fagust bacte
SPezlaläitat :

Oberhemden
gesamte Berrüneüsbbe

nach Mass
unter Garantie für tadellosen7

Sitz und Stoff . 2

Auch für abnormale
Weiten leiste volle Garantie

für tadellosen Sitz .

Eigenes bewäht ſtes System .

Hiesige und auswärtige prima
Referenzen . 5

kigene Anfertigung im Fauss 1
. B. Replaraturen auch an von mir nicht gelieferten

Hemden . 6458 0 8

Kurz iind gutl Für die Hallte
2. 2 des Katalogprolses selbst beiEinzelbezug

8 llefern wir Ihnen Alles , dadurch kosten
2 Fahrräder 57,60, Freilauf Mk. 3 mehr.

Multiplexräder 6 Jahr schriftliche Ga⸗
rantie . Lauſdecken 3,90, 4,25, . 75
Schriftliche Garantie . Sattel 1,60, Fuss -

Z. Konusse , Achsen ete. zu jedem System , stau -
Prachtkstalog gratis uaf portofrei . Vertreter

Jebenxyerdlenst .
113 inerstr . 5 .

( illiges Fleiseh !
G08a Zans und ktische Kopfsfücke per Pin 8 8 Pig

Foheslipfternn 45

Schweine - Ragout . , 45

ffischen Speccnk 70

empfiehlt 70167

Albert Imhoff , K l, 8
HKofläieferamt .

Uuterrient
in Stenographie , Maſchinenſchreiben ,

Buchfühsung , Handelskorreſpondenz ,
Kontorarbeiten , Schönſchreiben ꝛce.

55
—Aueiteſtee Inſtitut hier !

Friedr . Burf kKhardt, lelsere 0 5, 8.

3535
Bücherrexrieor

80

Jakobh Kling , duwelier

G 3 , 2
Telephon 3585 G 3, 2

empfiehlt siq h im Anfertigen , Modernisieren u.

Reparierem vn dquwelen- Schmuck jeder Aft .

Ankauf von 18tillanten, altem Gold u, Silber .

Sbeizng reelle Sedienung .
„ e

—— — ññ̃ — ͤů— — 5

9,18 bachrg Eichentler 91,13
Fernsprec ier 2184 . — Gegründet 1869 .

Wäsche - Und Aussteuer - Geschäft .
Spezialiſ it :Herrenhemden . esdi

70261
wupe 80 P.

blllig .
zur 8denenflichen Verhnuf e.

Hitglieg des Allgem . Rabatt- Sparrexolus .

Mannheim , 5. März .
1 3

— —
N ＋ 8

Maunheim , 4 —2
8

223 0

38
— 7

3 —6969 EERNR
2 Atg

S
—

43827II

aarausfall ,
Schuppen und

Schinnen peseitigt ,
den Haarwuchs

befördert , ( 665221ʃ
das vlelfach erprobte

Tannoquinine⸗
Haarwasser .

Zahlreiche Anerkennungen .
Unerxeicht inseiner Wirkung .
FI .M. 1. 88 ; Deppelfl .M. 2 25

Waldhorn - Drogerie

C. U. Ruoff , D 3, .

Wichtig ! Zum Waschen Ger
Hasre Birkentheerseife

desonders empfehlenswert ,

von Heider ' s

ochnellglanz -
Putzpulver

das beste und billigste Putz -
mittel für alle Metalle , wie

Kupfer , Messing ete , 92UII
In Paketen à 20 Pig .

Waldhorn - Drogerie

in allen Grössen und diversen
Qualitäten vorrätig bei

Jos . Kuhner jr .
Herren - Artlkel -

Spezlalgeschäft

HN , 17, Marktplatz
Telephon 3164 .

Langschlafer
MWeeker

aller Art von 3 Mk. an unter
Garantie . 68 %

E5 , 1 am Fruchtmaktr E5,1

O . Fischel
Tel . 3596 .Uhrmacher .

Reeller

Selegenheitskauf
Möbelnn

nur

gegen bar :
Muſchelbettſtellen , poliert

in Eichen 8
Roſettenbettſtellen , pol . Mk .
/ %franz . Bettſteſlen ,pol. Mk.
Chiffonnier , in Eichen Mk.
Chiffonnier , engliſch Mk .
Waſchkommode

mit Marmor , poliert Mk. 2
Nachttiſch mit Marmor

poliert Mk.
Kameeltaſchen⸗Diwan Mk.
Tuch⸗Diwan Mk.
Runſtwollmatratzen Mk.
Ia . Patentröſte in allen

Größzen 55
Vertiko , äußerſt günſt .

A gebot

—
2

Trumeaaungn Mk.
1 herrichaſtl . Schlaf⸗

zimmer⸗Eiurichtung ,
hochmodern ,
( ert Mk. 700 . —) Mk. 420 . —

Kompl . Kücheneinrich⸗
tungen in all. Farben Mk. 100 . —

Alles weit unter Preis .
S 2 , 4 .

Aufbewahrungs⸗Magazin ,
Lagerung v . Möbel , Koſſer

Wram
nnd

5 4

eagg,
2525 —

.9
1

10
8 283

—

Umonadg

—
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